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Flüchtlinge – Unterbringung in Langenbretach
Täglich erfahren wir aus den Medien, dass der Zustrom an Flüchtlingen aus

Krisengebieten weltweit anhält. Die Unterbringung dieser Menschen ist eine

Aufgabe, die der Landkreis mit seinen Kommunen übernehmen muss.

Auch wir in Langenbretach sind aufgefordert, unseren Teil zur Hilfe beizutragen.
Bisher ist in Langenbretach in der Paradiesgasse 5 seit zwei Jahren eine syrische
Familie mit 8 Personen untergebracht. Wir sollten aber im Verhältnis zu unserer

Einwohnerzahl derzeit 25 Personen unterbringen.

Nun hat der Gemeinderat beschlossen, das leer stehende Jugendhaus für Zwecke
der Unterbringung an den Landkreis zu vermieten. In den nächsten Wochen wird

das Landratsamt Umbaumaßnahmen vornehmen und bis Ende des Jahres dann für
insgesamt 25 Menschen in Langenbretach Wohnraum schafen.

Zum Thema indet gemeinsam mit dem Landratsamt
am Freitag, 23.10.2015, um 19.00 Uhr 

in der Bretacher Mühle 
für die Bürgerschat eine Informaionsveranstaltung
und die Gründung eines Arbeitskreises „Asyl“ stat.

Ich bite die Langenbretacher Bürgerinnen und Bürger,
die ankommenden Menschen auch küntig zu unterstützen.

Ihr
Timo Nater, Bürgermeister
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Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 22.10.  Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
 Tel. 07132/83811
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
Fr. 23.10. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Sa 24.10. Sulmtal-Apotheke, Friedenstr. 12, Erlenbach, 
 Tel. 07132/5299
 Bären-Apotheke, Kupferzell, Gerberstr. 3, 
 Tel. 07944/940058
So. 25.10 Apotheke am Feuersee, Haupstr. 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085

Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Ärztlicher Notfall-/Bereitschaftsdienst  116 117 
Hier erhält der Anrufer Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinisch notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.

Euronotruf 112

Krankentransport Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn

www.oertel-spoerer.de

Krimilesung
mit Bernd Storz 

Samstag, 

7. November 2015 

ab 19.30 Uhr 

Einlass : 19 Uhr 
Vorverkauf: 8 Euro 
(bei der AST - Langenbrettach,  

im Rathaus Langenbrettach  

oder übers Internet )  

Abendkasse: 10 Euro

Brettacher Mühle 
74243 Langenbrettach (Teilort Brettach), Mühlstraße 15

OERTEL + SPÖRER Verlags - GmbH + Co.KG , Beutterstraße 10, 
72764 Reutlingen, Tel. 07121/ 302552, info@oertel-spoerer.de

Berufe im
Blickpunkt

8. Ausbildungsmesse

Beinahe

50 Unternehmen

und Organisationen
präsentieren

Berufsbilder,

Ausbildungs- und

Studiengänge

Samstag

24. Oktober

2015

9 - 13 Uhr

in der

Helmbundschule

Neuenstadt

der Helmbundschule und des

Eduard-Mörike-Gymnasiums Neuenstadt
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 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233
Mo. 26.10. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/452070
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Di. 27.10 Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Mi 28.10. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-Kochen-

dorf, Tel. 07136/22340
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst

(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt

Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036 (Frau Watzl)
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung Gemeinderatssitzung

Zur 11. öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 26.10.2015 
um 19.00 Uhr in der Brettacher Mühle. Mühlstraße 15, OG ist die 
interessierte Bevölkerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
  1. Bürgerfragestunde (AZ 022.213)
  2. Protokollbekanntgaben
  3. Ergebnisse Zielindungsprozess - Bericht (AZ. 022.62)
  4. Ersatzbeschaffung Kfz-Zug 2 FFW (AZ 131.41)
  5. Belieferung kommunale Liegenschaften mit Strom für den Zeit-

raum 2016 - 2018 - Vergabe (AZ. 811.36, 656.45)
  6. Erneuerung der Steuer-, Fernwirk- und Leittechnik in der Was-

serversorgung - Vergabe (AZ. 815.40)
  7. Feststellung/Entscheidung über das Ausscheiden eines Mit-

glieds aus dem Gemeinderat
• Ausscheiden Gemeinderätin Heike Schubert

  8. Annahme von Spenden gem.  § 78 Abs. 4 GemO (AZ. 461.23)
  9. Bauanträge (AZ 632.2)

a) Baugesuch für den Neubau einer Gewerbehalle auf Flst. 
999/1, Ilgenstr. 9, OT Brettach

b) Baugesuch für den Neubau eines Carports auf Flst. 6943, 
Alte Hohle 30, OT Brettach

c) Baugesuch für den Neubau eines Wohnhauses auf Flst. 
2711, 2712, 2713, Bössingerstraße, OT Langenbeutingen
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Neu: Gesetzlich ist hier künftig ein Zeitfenster von einer Woche vor 
bis zwei Wochen nach dem Auszug vorgesehen. Wer möchte, kann 
seine Auslandsanschrift hinterlassen, um z.B. im Zusammenhang mit 
Wahlen erreichbar zu bleiben.
Die Abmeldung einer Nebenwohnung, die nicht mehr genutzt wird, 
erfolgt künftig nur noch bei der Meldebehörde, die für die Hauptwoh-
nung zuständig ist.
Auskünfte aus dem Melderegister
für Personen, die
• in Einrichtungen zum Schutz vor häuslicher Gewalt,
• in Einrichtungen zur Behandlung von Suchterkrankungen,
• in Krankenhäusern, Plegeheimen oder sonstigen Einrichtungen, 

die der Betreuung plegebedürftiger oder behinderter Menschen, 
oder der Heimerziehung dienen,

• in einer Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber oder sonstige 
ausländische Flüchtlinge

oder
• in einer Justizvollzugsanstalt
wohnen, wird künftig automatisch ein sogenannter bedingter Sperr-
vermerk im Melderegister eingetragen. Voraussetzung ist, dass 
der Meldebehörde bekannt ist, dass es sich bei der betreffenden 
Anschrift um eine der genannten Einrichtungen handelt. Bei Melde-
registerauskünften an Private muss die Meldebehörde dann in diesen 
Fällen vor einer Auskunftserteilung die Betroffenen anhören und darf 
keine Auskunft erteilen, wenn durch die Beauskunftung schutzwürdi-
ge Interessen von Betroffenen beeinträchtigt würden.
Generell gilt: Bei Melderegisteranfragen für gewerbliche Zwecke 
(z.B. Forderungsmanagement) muss künftig der gewerbliche Zweck 
immer angegeben werden. Die erlangten Daten dürfen nur für den 
angegebenen Zweck verwendet werden und dürfen vom Datenemp-
fänger nicht wiederverwendet werden (Verbot des Datenpooling). 
Eine strikte Zweckbindung besteht auch für sogenannte erweiterte 
Melderegisterauskünfte, für Gruppenauskünfte und für Daten, die 
trotz bestehender Auskunftssperre nach besonderer Begründung 
und Bewertung beauskunftet worden sind. Wenn der jeweils verfolgte 
Zweck erfüllt ist, muss der Datenempfänger die Daten löschen.
Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke der 
Werbung und/oder des Adresshandels sind künftig nur noch 
dann zulässig, wenn die/der Betroffene vorher in die Übermittlung 
der Meldedaten für diese Zwecke ausdrücklich eingewilligt hat. 
Private, die eine Auskunft aus dem Melderegister für Zwecke der 
Werbung und/oder des Adresshandels beantragen, müssen die Ein-
willigung des Betroffenen vorlegen. Darüber hinaus besteht aber 
auch die Möglichkeit, bei der Meldebehörde eine Erklärung darüber 
abzugeben, dass die eigenen Daten zum Zwecke der Werbung und/
oder des Adresshandels an Private herausgegeben werden dürfen. 
Diese Einwilligung bleibt bis zu ihrem Widerruf bestehen und muss 
nach einem Umzug nicht erneut abgegeben werden. Wurde keine 
Einwilligung erklärt, darf die Meldebehörde die Meldedaten nicht 
zum Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels heraus-
geben.
Aufgrund dieser Verbesserungen zum Schutz der persönlichen Daten 
bei Auskünften aus dem Melderegister an Private wird die bisher im 
Melderecht vorgesehene Möglichkeit des Widerspruchs der Erteilung 
automatisierter Melderegisterauskünfte an Private wegfallen.
Weitergehende Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz in-
den Sie auf der nachfolgenden Internetseite:
http://www.bmi.bund.de/DE/Themen/Moderne-Verwaltung/
Verwaltungsrecht/Meldewesen/meldewesen_node.html

Fundsachen
Es wurde ein einzelner BKS-Schlüssel am Lederband gefunden. Die-
ser kann im neuen Rathaus, Rathausstr. 1, während der Öffnungszei-
ten abgeholt werden.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 13.10.2015
Mess-
stellen

Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der 
gemessenen 
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Geschwin-
digkeit

Helmbundweg 9.40-10.40 30 km/h 31 4 43 km/h
Cleversulz-
bacher Str. 
(Brettach)

11.00-12.00 50 km/h 105 4 60 km/h

10.   Bericht Freibadsaison 2015 (AZ 574.4)
11.   Asylunterbringung - Information
12.   Verschiedenes - Informationen
Im Anschluss indet eine nicht öffentlicher Sitzung statt.
gez. Timo Natter, Bürgermeister

Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz ab 1. 
November 2015
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden erstmals bundeseinheit-
liche Vorschriften geschaffen. Die wichtigsten Änderungen werden 
nachstehend vorgestellt:
Anmeldung einer Wohnung
Es bleibt bei der allgemeinen Meldeplicht. Wer eine Wohnung 
bezieht, muss sich bei der Meldebehörde des neuen Wohnortes 
anmelden. Die Frist zur Anmeldung wird allerdings von einer auf zwei 
Wochen nach Einzug verlängert. 
Folgende Ausnahmen von der Meldeplicht werden in das Bundes-
meldegesetz neu aufgenommen:
• Wer in Deutschland aktuell bei einer Meldebehörde gemeldet ist, 

und für einen nicht länger als sechs Monate dauernden Aufent-
halt eine weitere Wohnung bezieht, muss sich für diese weitere 
Wohnung nicht anmelden. Nach Ablauf der 6 Monate ist die 
Anmeldung innerhalb von zwei Wochen vorzunehmen, wenn die 
Wohnung tatsächlich weiter benutzt wird.

• Für Touristen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland nicht 
gemeldet sind, besteht eine Anmeldeplicht nach drei Monaten.

• Solange Bürgerinnen und Bürger aktuell bei einer Meldebehörde 
in Deutschland gemeldet sind, müssen sie sich generell nicht 
anmelden, wenn sie in Krankenhäusern, Plegeheimen oder 
sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung plegebedürftiger 
oder behinderter Menschen oder der Heimerziehung dienen, 
aufgenommen werden oder dort einziehen.

Eine Neuheit stellt der sogenannte vorausgefüllte Meldeschein dar, 
der bis zum Jahr 2018 von allen Bundesländern verplichtend ein-
zuführen ist. Der vorausgefüllte Meldeschein ist ein Verfahren zur 
elektronischen Anforderung von Meldedaten durch die neue Melde-
behörde bei der bisherigen Meldebehörde während der Anmeldung. 
Dies bedeutet, dass im Falle einer Anmeldung die eigenen Meldeda-
ten im automatisierten Verfahren der Meldebehörde am Zuzugsort 
bereitgestellt werden und damit eine erneute Datenerfassung unnötig 
wird. Dies führt zu Erleichterungen für die Bürgerinnen und Bürger 
sowie für die Verwaltung und dient zugleich dazu, Fehlerquellen bei 
der Verarbeitung von Einwohnermeldedaten zu verhindern.
Mitwirkungsplicht des Wohnungsgebers - Bestätigung
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungsplicht des Wohnungsgebers 
bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei der 
Abmeldung (z.B. beim Wegzug in das Ausland). Damit können 
künftig sogenannte Scheinanmeldungen wirksamer verhindert wer-
den. Wohnungsgeber bzw. die Wohnungseigentümer müssen den 
Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich bestätigen. 
Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmeldung in der 
Meldebehörde vorzulegen.
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsächlich 
zur Benutzung überlässt unabhängig davon, ob dem ein wirksa-
mes Rechtsverhältnis zugrunde liegt.
Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der die Wohnung 
vermietet. Wohnungsgeber kann aber auch eine vom Eigentümer mit 
der Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle sein. So 
können zum Beispiel Wohnungsbaugesellschaften Eigentümer sein 
und durch vertretungsberechtigte Mitarbeiter die Wohnungsgeberbe-
stätigung abgeben. Auch Hausverwaltungen können als Beauftragte 
für den Eigentümer tätig werden.
Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter Woh-
nungsgeber. Der Hauptmieter ist auch Wohnungsgeber, wenn ein 
Teil einer Wohnung einem Dritten ohne Gegenleistung oder lediglich 
gegen Erstattung der Unkosten zur tatsächlichen Benutzung über-
lassen wird.
Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die 
Bestätigung als Eigenerklärung der meldeplichtigen Person.
Abmeldung einer Wohnung
Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur  bei Wegzug in das 
Ausland bzw. Aufgabe einer Nebenwohnung erforderlich. In diesen 
Fällen ist auch eine Wohnungsgeberbescheinigung über den Auszug 
erforderlich.
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Leinenzwang für Hunde im Innerortsbereich von 
Langenbrettach
Aus gegebenem Anlass möchten wir auf die Regelung in § 
12 Abs. 3 unserer polizeilichen Umweltverordnung hinweisen. 
Danach sind Hunde im Innenbereich auf öffentlichen Straßen 
und Gehwegen an der Leine zu führen. Ansonsten dürfen 
Hunde ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf auf das 
Tier einwirken kann, nicht frei herumlaufen. Die Hundehalter 
müssen durch Zuruf auf das Tier einwirken können. Wir weisen 
darauf hin, dass bei einem Verstoß gegen diese Regelungen ein 
Bußgeld droht.
Wir möchten die Hundehalter in Langenbrettach bitten, sich an 
diese Regelungen zu halten und im Interesse aller Mitbürger ihre 
Hunde innerorts an der Leine zu führen.

Geburtstage

23.10. Gertrud Stahl, Im Tal 15 87 Jahre

24.10. Hedwig Friedel, Albrecht-Goes Str. 36 78 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

80. Geburtstag

Am 80. Geburtstag bei Frau Ruth 
Simpfendörfer traf Bürgermeister Nat-
ter die Jubilarin gut gelaunt an.

In interessanten Geschichten erfuhr er 
einiges über die Brettacher Geschich-
te.

Bei einer Tasse Kaffee erzählte Frau 
Simpfendörfer über ihre Jugend und 
die Baugeschichte des Ortes.

 

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht für die Kindertages-
einrichtungen Mühlweg ab sofort 

eine/einen staatlich anerkannte/-n Erzieherin oder 
Erzieher im Krippenbereich

Die Arbeitszeit beträgt 39 Stunden/Woche inkl. Vor- und Nach-
bereitungszeit. Hierbei handelt es sich um ein befristetes Arbeits-
verhältnis. 
Ihr Proil
 - eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannter/

anerkannte Erzieher/-in
 - Sie sind lexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und ver-

antwortungsbewusst 
 - Sie sind bereit sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 

Einrichtungen einzubringen
Wir bieten 
 - ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in unseren 

gut ausgestatteten Einrichtungen
 - die Zusammenarbeit mit einem kompetenten und engagier-

ten Team
 - gezielte Fortbildungen
 - eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung nach TVöD 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie an einer dieser 
vielseitigen Stellen interessiert sind, dann bewerben Sie sich 
bitte bis 1.11.2015 schriftlich mit den üblichen Bewerbungsun-
terlagen.
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Nicole Fröhlich, Tel. 07139/97-
18.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Stadtverwaltung Neuen-
stadt a. K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a. K.

Sperrung der Straße „Im Stegle“ in Langenbeu-
tingen
Für die Erstellung eines Kellers bei einem Neubauvorhaben wird 
die Straße „Im Stegle“ zwischen der Kastanienstraße und der 
Reithohle von Mittwoch, 21.10. bis Freitag, 23.10.2015 und von 
Dienstag, 27.10. bis Donnerstag, 29.10.2015 gesperrt.
Wir bitten um Beachtung. Die Bauherren bitten wir, die Handwer-
ker und Zulieferer zu informieren.

Museum im Schafstall Neuenstadt
Claude Verlinde - Maler und Visionär
Ausstellung im Museum im Schafstall vom 18.10.2015 bis 
24.1.2016
Claude Verlinde gilt heute bei einem breiten Publikum als unbestrit-
tener Meister der visionären Kunst und als Genie des Surrealismus. 
Seine Werke sind nicht nur in Paris, New York und Tokio zu sehen, 
sondern ab 18. Oktober 2015 auch im Museum im Schafstall in Neu-
enstadt am Kocher.
In seinen Werken vermischt Claude Verlinde Poesie und Philosophie, 
seine visionäre Kunst basiert auf einer Verschmelzung von Bildern 
und Symbolen. Die aktuelle Ausstellung im Museum im Schafstall 
gibt einen umfangreichen Einblick in die vergangenen fünfzig Jahre 
seines künstlerischen Schaffens.
Claude Verlinde ist international als einer der besten Vertreter zeitge-
nössischer französischer Malerei bekannt. Wir möchten alle Kunst-
freunde zu einer Begegnung mit einem philosophisch-schöpferischen 
Künstler und einer außergewöhnlichen, fantastischen Kunstströmung 
einladen.
Öffnungszeiten
Mi. bis Sa. 14.00 - 17.00 Uhr
So.  10.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung unter Tel. 07139/3924
Geschlossen: 23.12., 24.12., 25.12., 26.12., 31.12.2015 und 1.1.2016
Eintritt: 5,00 €/ermäßigt 3,00 €
Führungen: jeden Sonntag um 11.00 Uhr: 4,00 € zzgl. Eintritt
und nach Vereinbarung unter Tel. 07139/3924
Gruppenpreis für Sonderführungen: 90,00 € zzgl. Eintritt
Kontakt: Museum im Schafstall, Cleversulzbacher Str. 10, 74196 
Neuenstadt a.K., Tel. 07139/3924, sawatzki@museum-im-schafstall.
de, www.museum-im-schafstall.de

Schulverband „Unteres Kochertal“
Beschluss über Feststellung der Jahresrechnung 2014
Die Verbandsversammlung des Schulverbandes „Unteres Kochertal“ 
hat am 15. Oktober 2015 gemäß § 95 GO die Jahresrechnung 2014 
festgestellt und folgenden Beschluss gefasst:
1. Die Jahresrechnung 2014 wird mit den nachfolgenden Sum-

men festgestellt:

SBT 1 SBT 2 Gesamt-
haushalt

1. Soll-Einnahmen 816.623,74 € 81.123,58 € 897.747,32 € 

2. zu: neue Haushalts-
einnahmereste 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

3. Zwischensumme 816.623,74 € 81.123,58 € 897.747,32 € 

4. ab: Haushaltseinnah-
mereste Vorjahr 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

5. bereinigte Soll-Ein-
nahmen 

816.623,74 € 81.123,58 € 897.747,32 € 

6. Soll-Ausgaben 798.923,74 € 81.123,58 € 880.047,32 € 

7. zu: neue Haushalts-
ausgabereste 

17.700,00 € 0,00 € 17.700,00 € 

8. Zwischensumme 816.623,74 € 81.123,58 € 897.747,32 € 

9. ab: Haushaltsausga-
bereste Vorjahr 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

10.  bereinigte Soll-Aus-
gaben 

816.623,74 € 81.123,58 € 897.747,32 € 

11.  Differenz 10. / 5. 
 (Fehlbetrag) 

 0,00 € 0,00 € 0,00 €
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Sie stehen Kindern, Jugendlichen und Eltern aus den Kommunen 
Neuenstadt, Hardthausen, Langenbrettach und ihren Ortsteilen offen.
Beraten wird Sie Diplom-Psychologin Lara Birkenberg.
Wir bitten, vorab einen Termin unter der Telefonnummer 
07131/994-1452zu vereinbaren.
E-Mail: lara.birkenberg@landratsamt-heilbronn.de.

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach: Marion Ortale
persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr und Dienstag von 
16.00 bis 17.00 Uhr über Tel. und Fax 07139/18457, ansonsten ist 
der AB geschaltet und ich rufe Sie frühestmöglich zurück.
Oder E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de

 

 

Volkshochschule Unterland 
in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach 
Marion Ortale 
Telefon und FAX: 07139 18457 
langenbrettach@vhs-unterland.de 
www.vhs-unterland.de 
 

 

Pubertät und Lernen? 
Abendseminar für Eltern von 
Kindern zwischen 10-16 Jahren 

Eltern

Dienstag, 
10.11.2015, 
19:30-21:30 Uhr 
 
Brettach,  
Alte Schule, 
Schillerstraße 1, 
VHS-Raum 
 
€ 6,00 ab 10 TN 
Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 06.11.2015 

In der Pubertät sind alle Dinge wichtig.. außer Schule. 
Leider fallen in diese wichtige Zeit der Entwicklung 
die entscheidenden Schuljahre. 
Viele Jugendliche wünschen sich bessere Noten und 
packen scheinbar nichts an. Sie sind unorganisiert, 
lassen sich leicht ablenken, sind aufbrausend oder 
ziehen sich zurück. 
Wie können Sie als Eltern Ihre jugendlichen Kinder 
begleiten und unterstützen? 
Wie viel Hilfe ist überhaupt sinnvoll und angebracht? 
 
Cornelia Haufe, Familien- und Lerntherapeutin 

Krimilesung
Für die Krimilesung mit Bernd Storz wird um Voranmeldung gebeten. 
Vorverkauf beim Rathaus und bei der Außenstelle (auch telefonisch 
möglich, Karten liegen dann reserviert an der Abendkasse) und im 
Internet.
Karte: 8 Euro
Man kann jedoch auch an der  Abendkasse evtl. noch übrige Karten 
erwerben, für  10 Euro.
In der Pause gibt es kl. italienische Häppchen und Weine und Pro-
secco aus Italien.
Ich würde Sie gerne in der Brettacher Mühle hierzu willkommen 
heißen.

2. Der kassenmäßige Abschluss wird mit den nachfolgenden 
Summen festgestellt:

Einnahmen

Reste 2013 Soll 2014 Ist 2014 Reste 2014

SBT 1 92.958,88 € 816.623,74 € 896.001,14 € 13.581,48 € 

SBT 2 49.888,94 € 81.123,58 € 81.123,58 € 49.888,94 € 

SBT 4 1.003.770,12 € 571.364,96 € 630.137,01 € 944.998,07 € 

 1.146.617,94 € 1.469.112,28 € 1.607.261,73 € 1.008.468,49 € 

Ausgaben  

Reste 2013 Soll 2014 Ist 2014 Reste 2014

SBT 1 325.628,41 € 816.623,74 € 696.376,38 € 445.875,77 € 

SBT 2 8.253,65 € 81.123,58 € 81.123,58 € 8.253,65 € 

SBT 4 812.735,88 € 571.364,96 € 829.761,77 € 554.339,07 € 

 1.146.617,94 € 1.469.112,28 € 1.607.261,73 € 1.008.468,49 € 

Differenzen 

SBT 1 -232.669,53 € 0,00 € 199.624,76 € -432.294,29 € 

SBT 2 41.635,29 € 0,00 € 0,00 € 41.635,29 € 

SBT 4 191.034,24 € 0,00 € -199.624,76 € 390.659,00 €

0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

3. Die Umlagen werden wie folgt festgestellt:
a) die Betriebskostenumlage mit  0,00 Euro
b) die Zinsumlage mit  10.803,31 Euro
c) die Tilgungsumlage mit  49.888,94 Euro

4. Der Allgemeinen Rücklage werden 2.290,19 Euro zugeführt.

5. Der Rechenschaftsbericht wird genehmigt.
Die Jahresrechnung liegt mit dem Rechenschaftsbericht im Rathaus 
der Stadt Neuenstadt, Zimmer 16 in der Zeit vom 26. Oktober 2015 
bis 3. November 2015 öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Neuenstadt, 16. Oktober 2015
gez. Norbert Heuser, Verbandsvorsitzender

Öffentliche Sitzung des Zweckverbandes Gewerbe- 
und Industriepark Unteres Kochertal - GIK
Am Dienstag, den 27. Oktober 2015, indet um 16.00 Uhr eine 
öffentliche Sitzung des Zweckverbandes Gewerbe- und Industriepark 
Unteres Kochertal - GIK im Sitzungssaal des Rathauses Neuenstadt 
a. K. statt, zu der ich hiermit freundlich einlade.
Tagesordnung
1.  Feststellung der Jahresrechnung 2014
2.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016
 Beratung und Beschlussfassung
3.  Bebauungsplanverfahren „GIK-Erweiterung“ im Gewerbe- und 

Industriepark Unteres Kochertal
a)  Beratung des Vorentwurfes des Bebauungsplanes und des 

Vorentwurfes der örtlichen Bauvorschriften
b)  Aufstellungsbeschluss
c)  Feststellung des Vorentwurfes des Bebauungsplanes und 

des Vorentwurfes der örtlichen Bauvorschriften
d)  Beteiligung der Öffentlichkeit und Beteiligung der Behörden 

und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 1 
und 4 Abs. 1 BauGB

4.  Bekanntgaben
5.  Anfragen
Anschließend indet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. Norbert Heuser, Verbandsvorsitzender

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Sprechstunden der Beratungsstelle für Familie und Jugend des 
Landkreises Heilbronn 
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern und den damit verbundenen 
Elternanliegen inden Sie im Rathaus in Neuenstadt, Zimmer 34, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr. Des Weiteren werden Sprechstun-
den im Kindergarten Kochersteinsfeld (Pfahlgasse 9) in Hardthausen 
und im Kindergarten Kitteläcker (Marienstraße 3) in Bürg vierzehntäg-
lich dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr angeboten.
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 10. Januar, 7. Februar und 10. April
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 22.10.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 23.10.
17.30 Uhr  Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

20.00 Uhr  Beerdigungschorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 24.10.
13.30 Uhr Trauung von Matthias und Mirjam Isabel Schäfer geb. 

Bluhm
19.00 Uhr ishermans friends - Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 25.10. (21. Sonntag nach Trinitatis)
Wochenspruch
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. Römer 12, 21
10.00 Uhr „Der-etwas-andere-Gottesdienst“ zum Thema „Auf der 

Flucht“ mit Pfarrer Heinritz, Gottesdienstteam, André 
Sommer (Diak. Bezirksstelle) und Musikteam

 Das Opfer ist je zur Hälfte für die Flüchtlingshilfe welt-
weit und für den Sozialfonds unserer Kirchengemeinde 
bestimmt. Anschließend Ständerling

10.00 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr   Juki im Bauwagen
18.00 Uhr  „Bibeltreff“ im Vereinshaus
Montag, 26.10.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
Dienstag, 27.10.
19.00 Uhr  „Teentreff“ (ab 14 Jahre) im Gemeindehaus unten
 Mitarbeiterin: Tobias und Kerstin Simpfendörfer
Mittwoch, 28.10.
15.00 Uhr „Hauptkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr „Grundkurs Konirmation“ um Gemeindehaus
15.00 Uhr  Kinder-Treff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus;
 Mitarbeiterin: Manuela Braun
17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Ines Pfeiffer mit Mag-

dalene Gröninger
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

J.), Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 
Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe

20.00 Uhr „Stufen des Lebens“ im Gemeindehaus (oben)
Donnerstag, 29.10.
10.00 Uhr  Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe
Freitag, 30.10.
17.30 Uhr  Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Weitere Gottesdienste
1.11., 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Christoph Heinritz)

8.11., drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer i.R. Günter Kempka)
15.11., vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfarrer Christoph Hein-

ritz)
► „Der etwas-andere-Gottesdienst“ am 25. Oktober
Ganz herzlich lädt das Gottesdienstteam zum Etwas-anderen-Got-
tesdienst mit dem Thema „Auf der Flucht“ ein. Gemeinsam mit dem 
neuen Geschäftsführer der Diakonischen Bezirksstelle in Neuenstadt 
André Sommer wollen wir die Situation der Flüchtlinge in den Blick 
nehmen.
Über 60 Millionen Menschen sind weltweit auf der Flucht. Hundert-
tausende suchen bei uns in Deutschland Schutz. In der Bibel inden 
wir viele Geschichten von Menschen, die liehen müssen, die sich 
auf Wanderung beinden und dabei die Nähe Gottes erfahren. Im 
Matthäusevangelium lesen wir, wie selbst Jesus als Neugeborener 
von seinen Eltern vor den Häschern des Herodes nach Ägypten in 
Schutz gebracht werden muss.
Wir hören im Gottesdienst Erfahrungsberichte aus der Flüchtlings-
arbeit und bringen die Not der Menschen vor Gott. Das Musikteam 
begleitet diesen Gottesdienst. Anschließend gibt es einen Ständer-
ling.
► Beerdigungschorprobe 
Am Freitag, 23. Oktober, indet um 20.00 Uhr eine Beerdigungs-
chorprobe im Gemeindehaus statt. Zur nächsten Chorprobe treffen 
wir uns dann am Freitag, 27. November um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus.
► Begrüßungsfest in der Kinderkirche
Mit einer Begrüßungsrakete, vielen Bewegungsliedern und einer 
Anspielgeschichte über „Zachäus“ wurden die neuen und alten Kin-
derkirchkinder von den Mitarbeitern begrüßt. Im Anschluss gab es 
ein reichhaltiges Frühstück an schön gedeckten Tischen. Die Kinder 
waren mit viel Freude und Spaß beim Begrüßungsfest dabei.
► Sonntag, 1. November: Kirchweihcafé im Gemeindehaus 
Am Sonntag, 1. November hat es zum neunten Mal geöffnet - das 
Kirchweihcafé im Brettacher Gemeindehaus. Wir alle sind eingeladen 
zu Kaffee und Kuchen.
Geöffnet ab 13.00 Uhr.
Das genaue Datum der ersten Weihe unserer Kirche kennen wir 
nicht, aber feiern können wir doch, dass wir eine Kirche haben, als 
zentralen Ort des Glaubens und der Lebensbegleitung nun schon seit 
über 1.000 Jahren.
Anfangs war sie ein Zuluchtsort und bot als Wehrkirche Schutz vor 
feindlichen Übergriffen; die 1,5 m dicken Mauern zeugen noch davon. 
Aber es war und ist vor allem die Bewahrung und Weitergabe des 
Glaubens, die biblische Botschaft, die hineinspricht in unser Leben zu 
Kindern und Erwachsenen, Gesunden und Kranken, zu trauernden 
und frohen Menschen: tröstend und ermutigend, bisweilen kritisch 
und Orientierung gebend, Zuspruch und Einspruch.
► ChurchNight am 31. Oktober in Cleversulzbach
Am Reformationstag, Samstag, 31. Oktober, sind alle Jugendliche 
nach Cleversulzbach zur „Church Night“, einem Jugendgottesdienst, 
eingeladen.
Wir treffen uns um 18.00 Uhr im Ort, ab ca. 19.00 Uhr in der Kirche 
in Cleversulzbach.
Für ein tolles Church-Night-Programm sowie für Speisen und Geträn-
ke ist gesorgt.
Es laden ein die Kirchengemeinden Brettach und Cleversulzbach 
und das evang. Jugendwerk.
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Wer helfen möchte, möge sich bitte an Pfr. Just-Deus wenden.
► Kinderbibeltage in den Herbstferien
Sehr merkwürdige Erfahrungen sammelt Filea, Prinzessin des fernen 
Planeten Alpha Karovasi, auf der Erde. Sie beobachtet, wie Men-
schen miteinander reden, sich dabei in die Augen schauen, mit Mimik 
und Gestik ihre Gefühle zeigen, zueinander halten und miteinander 
unterwegs sind. Sie landet inmitten unserer Kinderbibelwoche, die 
vom 6. bis 8. November 2015 im Gemeindehaus Pluspunkt stattin-
det. Dort begegnet ihr ein fremdes Phänomen: Freunde, die miteinan-
der durchs Leben gehen. Für sie ist das Freund sein so fremd, dass 
man ihr erst einmal eine Freundschaftsgeschichte erzählen muss. 
Kinder von 6 bis 10 Jahren können mit dabei sein und mit Filea diese 
Geschichte entdecken. Eine Geschichte von einem Prinzen, der sich 
mit einem Hirtenjungen anfreundet und von einer Bedrohung, die 
beide nicht trennt, sondern noch tiefer verbindet. Es sind Freunde, 
die gemeinsam durch dick und dünn gehen. Sie werden genauso 
begeistert sein wie Filea, die am Ende der Kinderbibelwoche nach 
Hause funkt: „Freunde vertrauen sich. Freunde halten zusammen. 
Ich bin so glücklich!“ Zu unseren Kinderbibeltagen laden wir alle 
Kinder zwischen 6 und 10 Jahren herzlich ein! Die Kinderbibelwoche 
indet am Ende der Herbstferien am 6. und 7. November jeweils von 
14.00 bis 18.00 Uhr statt und endet mit einem Familiengottesdienst 
am 8. November um 10.00 Uhr. Anmeldungen bitte schriftlich bis zum 
25. Oktober an das Pfarramt.
► Mitarbeiter für Besuchsdienst gesucht
Unser Besuchsdienstteam braucht Verstärkung! Wenn Sie gerne mit 
Menschen zu tun haben, wenn es Ihnen am Herzen liegt, dass Kran-
ke, ältere und einsame Menschen Trost und Zuspruch erhalten, wenn 
Sie die Hoffnung des Glaubens weitergeben möchten, dann werden 
Sie in unserem Besuchs dienst team gebraucht. Die Gabe zuzuhören, 
sich anzubieten ohne sich aufzudrängen gehören ebenso zu Ihrer Art 
wie Verschwiegenheit und eine positive Bindung an unsere Kirchen-
gemeinde. Interessierte können sich im Pfarramt melden.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen, Pfarrer Tilman Just-Deus, 
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen, Tel. 
07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
 

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 22.10. - Gedenktag hl. Johannes Paul II. 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 23.10. - Gedenktag hl. Johannes v. Capestrano 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 24.10. - Gedenktag hl. Antonius Maria Claret 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag
  + Claudia und Herbert Straub, Eberhard 

Nies; Andreas, Albert und Franziska Kei-
cher, Herta und Pius Rischert; Lydia und 
Gerhard Rebiger 

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche:
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem. (Röm 12, 21)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 25.10. - 21. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Stiftschor Öhringen in der Martins-

kirche (Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Sonntag, 1.11. - Reformationsfest
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl in der Martinskirche 

(Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Bibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 Nächster Termin: 25.10.2015
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
Informations- und Anmeldeabend für Koni 3 
Alle Kinder, die mit dem Schuljahresbe-
ginn in die 3. Klasse gekommen sind, 
,laden wir schon jetzt zu unserem Koni-
3-Angebot ein, das von Januar bis April/
Mai 2016 gehen wird. Das Modell Koni 
3 wurde vor zwei Jahren in unserer 
Gemeinde als verbindliche Form der 
Konirmandenarbeit eingeführt. In die-
sem Jahr werden auch die wenigen Kin-
der der 4. Klasse dazu eingeladen, für die im vergangenen Jahr keine 
eigenständige Gruppe zustande kommen konnte. Für die Eltern in-
det am Donnerstag, 22. Oktober um 19.30 Uhr ein Informations- und 
Anmeldeabend im Gemeindehaus Pluspunkt statt.
► Bezirkstreffen der Kinderkirch-Mitarbeiterinnen
Am kommenden Samstag indet das Bezirkstreffen der Kinderkirch-
Mitarbeiterinnen um 14.00 Uhr im Gemeindehaus Pluspunkt statt. Als 
Referentin wird unsere Bezirkskantorin Stefanie Breidenbach kom-
men. Zum einen wird sie uns - im Hinblick auf die bevorstehenden 
Krippenspiele und Kinderkirch-Weihnachtsfeiern - einige Advents- 
und Weihnachtslieder vorstellen. Zum anderen wird sie uns einen 
Einblick in das neue Liederbuch für die Jugend geben und Lieder 
daraus mit uns singen. Wie gewohnt soll auch genügend Raum zum 
lockeren und gemütlichen Gespräch sein.
► Hinweis: Informationsveranstaltung der bürgerlichen 
Gemeinde zum Thema Asyl
Am Samstagabend lädt die bürgerliche Gemeinde zu einer Informa-
tionsveranstaltung für die Bürger schaft zum Thema Asyl um 19 Uhr 
in die Talhalle ein. Diese Einladung geben wir gerne weiter wie auch 
den Aufruf zur Gründung eines Arbeitskreises Asyl, an dem auch die 
Kirchengemeinde mit beteiligt sein wird.
Gottesdienst mit dem Stiftschor Öhringen
Am kommenden Sonntag laden wir um 10.00 Uhr ein zum Gottes-
dienst mit dem Stiftschor aus Öhringen unter Leitung von Bezirkskan-
tor Jürgen Breidenbach. Parallel zum Gottesdienst ist Kinderkirche 
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus.
Investitur von Dekanin Sabine Waldmann
Am kommenden Sonntag, den 25. Oktober wird Dekanin Sabine 
Waldmann in einem feierlichen Gottesdienst um 16.00 Uhr in der 
Stiftskirche in ihr Amt eingeführt. Im Anschluss wird es einen Emp-
fang im Mehrgenerationenhaus geben. Für die Bewirtung bei diesem 
Empfang suchen wir noch Personen, die dabei mithelfen können. 
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Sonntag, 25.10. - 30. Sonntag im Jahreskreis, Weltmissions-
sonntag 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Roigheim 10.00 Uhr ök. Gottesdienst zum Kirchweihfest 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 27.10.   
Neuenstadt 15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  im Möricke-Altenstift
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bramb`Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Franz und  Amalie Zimmermann, Josef 

und Helga Theisinger 
Mittwoch, 28.10.  - Gedenktag hl. Simon und hl. Judas, Apostel 
(Fest) 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  +  Jahresgedächtnis 
Donnerstag, 29.10. 
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet  (Winter-

zeit) 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  +  Jahresgedächtnis 
Freitag, 30.10.  
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 31.10.  - Gedenktag hl. Wolfgang (Bischof von Regens-
burg 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 1.11. -  Allerheiligen 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Gräberbe-

such auf dem  Friedhof, mitgestaltet vom 
Sängerbund Cäcilia 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 14.00 Uhr Gräberbesuch 
Neuenstadt 15.00 Uhr Gräberbesuch  (Beginn in der Ausseg-

nungshalle; bitte Gotteslob mitbringen) 
Roigheim 15.00 Uhr Gräberbesuch 
Kochertürn 16.30 Uhr Gräberbesuch  (Beginn auf dem Friedhof; 

bitte Gotteslob mitbringen) 
Buchhofkapelle kein Rosenkranzgebet (entfällt) 
Montag, 2.11. - Allerseelen,  Priesterausbildung in Osteuropa 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken 
Züttlingen 15.00 Uhr Gräberbesuch 
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier mitTotengedenken 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken 
• Rosenkranzmonat Oktober
Wir laden herzlich ein zum Mitbeten des Rosenkranzes:
Dienstag
Brambacher Hof 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Marienkapelle Stein 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Mittwoch
Neuenstadt 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Donnerstag
Kochertürn 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Marienkapelle Stein 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Freitag
Möckmühl 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
Sonntag
Buchhofkapelle 13.30 Uhr  Rosenkranzgebet
• Herbsthütte der Jugendlichen und Ministranten vom 23. bis 

25. Oktober
Pfr. Renny Mundenkurian und GR Claudia Wahl beinden sich vom 
23. bis 25. Oktober mit Kindern und Jugendlichen auf der Herbsthütte 
in Tuttlingen. Vertretung übernimmt Pfr. Dr. Gluszak aus Möckmühl.
• Kommunionfeier im Möricke-Altenstift am Dienstag, 27. 

Oktober um 15.30 Uhr
Herzliche Einladung zur Wort-Gottes-Feier im Möricke-Altenstift 

am Dienstag, 27. Oktober um 15.30 Uhr. Die Gottesdienste sind 
eine gute Gelegenheit, den Kontakt der Kirchengemeinden zu den 
Bewohnern im Möricke-Altenstift zu plegen. Das gemeinsame Sin-
gen vertrauter Lieder und das Beten in der Gottesdienstfeier ist für 
die älteren Bewohner sehr wichtig. Hier ist sehr hilfreich und wün-
schenswert, wenn diese Gottesdienste durch Gemeindemitglieder 
mitgetragen werden.
• Jahresgedächtnis Oktober
Paul Pietza aus Boxberg   1.10.2013
Hans Wagner aus Kochersteinsfeld   5.10.2011
Jaroslav Vlcek aus Gochsen   6.10.2011
Brigitte Heinemann aus Bürg   9.10.2014
Theresia Schöneck aus Bürg 14.10.2013
Josef Csaki aus Bürg 18.10.2010
Dieter Börner aus Neuenstadt 18.10.2013
Mariola Schulz aus Neuenstadt 20.10.2012
Antonia Trefs aus Kochertürn 20.10.2014
József Kellner aus Gochsen 21.10.2010
Lioba Voelz aus Kochersteinsfeld 25.10.2013
Hilda Schaffroth aus Neuenstadt 27.10.2012
Anita Clauss aus Neuenstadt 27.10.2012
Paulina Lohmann, Brambacher Hof 28.10.2014
Rosa Kuhn aus Kochertürn 29.10.2011
Pauline Berger aus Neuenstadt 30.10.2013
• Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 

2015 
„Verkündet sein Heil von Tag zu Tag“ (Ps 96,2) lautet das Leitwort 
der missio-Aktion zum Sonntag der Weltmission. Er wird dieses Jahr 
in Deutschland am 25. Oktober begangen. 50 Jahre nach Ende des 
Zweiten Vatikanischen Konzils erleben wir weltweit Ortskirchen, die 
sich mutig und hoffnungsvoll dem Auftrag stellen, Gottes Heil für die 
Menschen zu verkünden. Eine von ihnen ist die Kirche in Tansania. 
Gemeinsam mit dem internationalen Missionswerk missio laden wir 
Sie ein, am Sonntag der Weltmission diese lebendige Kirche näher 
kennenzulernen. Viele weltkirchliche Partnerschaften zeugen von 
einer engen Verbundenheit der katholischen Kirche in Deutschland 
und Tansania. Weltkirche als Lern-, Gebets- und Solidargemeinschaft 
wird hier konkret. Im kirchlichen Leben Tansanias spielen kleine 
christliche Gemeinschaften seit vielen Jahren eine bedeutende Rolle. 
Gleichzeitig stellt der zunehmende Einluss islamistischer Kräfte nicht 
nur die Friedensarbeit der tansanischen Kirche vor neue Heraus-
forderungen, sondern fordert auch unsere Solidarität als Christen 
in Deutschland. Liebe Schwestern und Brüder, Millionen Menschen 
sind am Sonntag der Weltmission im Gebet miteinander verbunden. 
In allen katholischen Gemeinden der Welt wird an diesem Tag Kollek-
te für die ärmsten Diözesen gehalten. Der Sonntag der Weltmission 
ist die größte Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit. Unsere Hilfe 
und Solidarität wird dringend gebraucht: Fast die Hälfte der weltweit 
rund 2.500 Diözesen der katholischen Kirche beinden sich in Län-
dern, die wie Tansania zu den ärmsten der Welt gehören. Sein Heil 
zu verkünden ist hier nur möglich dank der Solidarität der Katholiken 
weltweit. Wir bitten Sie um Ihr Gebet und eine großzügige Spende bei 
der Kollekte zum diesjährigen Weltmissionssonntag.
Würzburg, 27.4.2015
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Gebhard Fürst, Bischof
• Änderung Gräberbesuch an Allerheiligen in Kochertürn
Der Gräberbesuch zum Gedenken der Verstorbenen am Sonntag, 
1.11. (Allerheiligen) beginnt in diesem Jahr um 16.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Kochertürn. Wir laden alle Gemeindeglieder herzlich ein, 
die Gräber mit Blumen und Kerzen zu schmücken. Bitte bringen Sie 
zum Gräberbesuch Ihr Gotteslob mit.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 23.10.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium mithilfe des Buches: „Ahmt 

ihren Glauben nach“ - Thema: „Seid Nachahmer derer, 
die durch Glauben und Geduld die Verheißungen erben“ 
gemäß Hebräer Kap. 6 Vers 12

19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule - Besprechung der 
Bibelbücher 1. Chronik Kap. 8-11 - Themen: „Elia: Nie 
unterschätzen, wie viel Macht das Gebet hat“ und „Wer 
ist der Erzengel?“
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das Spiel unseres Teams. Die Krumme Ebene machte es dagegen 
besser und schnürte uns meist in unserer Hälfte ein. Einzig unserer 
gut stehenden Viererkette war es zu verdanken, dass aus dem vie-
len Ballbesitz des Gegners keine größeren Torchancen entstanden. 
Nach ca. 20 Minuten war Innenverteidiger Noah Schwab im letzten 
Moment noch zur Stelle und konnte den frei vor dem Tor stehenden 
Gegenspieler noch rechtzeitig an einem gelungenen Abschluss hin-
dern. Danach kam unser Team etwas besser ins Spiel und konnte 
nun auch etwas Druck auf die gegnerische Abwehr aufbauen. In der 
35. Minute stellte Tobias Krause die Partie auf den Kopf. Nach einem 
schönen Pass von Joshua Fabry schob Tobias den Ball frei stehend 
vor dem gegnerischen Torwart in die Maschen und erzielte den glück-
lichen Führungstreffer. Mit 1:0 ging es dann in die Halbzeitpause. 
Nach einer deutlichen Halbzeitansprache kam unser Team dann 
engagierter aus der Pause. Endlich zeichnete sich die nötige Lauf-
bereitschaft und der Siegeswille unseres Teams ab. Durch einen 
ruhigen Spielaufbau und mehr Ballbesitz konnten wir den Gegner 
meist weit weg von unserem Tor halten. Die erste Unaufmerksamkeit 
unserer Abwehr konnte die gegnerische Mannschaft dann aber eis-
kalt ausnutzen und nach 60 Minuten ausgleichen. Nun entwickelte 
sich wieder ein offenes Spiel. Als Joshua Fabry schön frei gespielt 
wurde, den Torwart umkurvte und danach abschloss, war sich der 
gegnerische Abwehrspieler nur noch mit der Hand zu helfen, um das 
Tor zu verhindern. Folgerichtig gab es Elfmeter und einen Platzver-
weis für den Gegner. Den Elfmeter legte sich Joshua dann selbst 
zurecht und verwandelte eiskalt unter die Latte. In Unterzahl warf der 
Gegner dann noch mal alles nach vorne. In den letzten 10 Minuten 
war es unserem starken Keeper Lennard Herrmann zu verdanken, 
dass die 3 Punkte in Hardthausen blieben. Gleich zweimal rettete er 
im 1 gegen 1 und konnte sein Tor bis zum Schluss sauber halten.
So feierten wir einen etwas glücklichen Sieg gegen einen starken 
Gegner und konnten mit nun 4 Siegen aus 5 Spielen auf den zweiten 
Tabellenplatz vorrücken.
Am kommenden Sonntag, 25.10.2015 sind wir um 10.30 Uhr bei der 
SGM Unteres Jagsttal zu Gast. Spielort ist in Widdern.
Matthias Förch, Harald Hetzler
Pokalspiel
SGM Hardthausen/Langenbrettach/Lampoldshausen - TSV Tal-
heim 5:0
Am Mittwochabend, 14.10. empingen wir zur 2. Pokalrunde die 
Mannschaft des TSV Talheim. Spielbeginn war 18.30 Uhr, daher 
wurde das Spiel auf dem Nebenplatz mit Flutlicht ausgetragen. Da 
wir in der 1. Runde ein Freilos gezogen hatten, startete die diesjähri-
ge Bezirkspokalrunde erst mit diesem Spiel für uns.
Mit dem TSV Talheim reiste ein schwer einzuschätzender Gegner 
zu uns an, der seine Spiele in der Runde gegen gut platzierte Mann-
schaften nur knapp verlor.
Zu Beginn der Partie hatten wir Probleme ins Spiel zu inden, da 
der Gegner uns früh störte und wir keinen kontrollierten Spielaufbau 
zustande brachten. Bei der ersten guten Chance von Talheim nach 
fünf Minuten, reagierte unser Keeper Lennard Herrmann blitzschnell 
und konnte mit einer schönen Fußparade den frühen Rückstand 
verhindern. Wie aufgeweckt von dieser Chance, fand unsere Mann-
schaft nun immer besser ins Spiel. Nach ca. 10 Minuten konnte 
Tobias Hetzler nach einem Freistoß von Dennis Vollmer das wichtige 
1:0 für uns erzielen. Mit dem Führungstreffer im Rücken war unser 
Team nun voll da. Die Angriffe der Talheimer wurden von unserer 
gut stehenden Abwehrkette um Marco Höger, Rouven Bauser, Noah 
Schwab und Timo Scheuler souverän verteidigt, sodass kaum 
Gefahr vor und in unserem Strafraum entstand. Mit unseren schnel-
len Angriffen nach vorne sorgten wir immer wieder für Gefahr vor dem 
Talheimer Tor. So war dann 5 Minuten vor der Halbzeit „Capitano“ 
Manuel Krockenberger zur Stelle und konnte nach einer Ecke, die 
wieder von Dennis Vollmer hereingebracht wurde, auf 2:0 erhöhen. 
Mit diesem Ergebnis ging es dann in die Halbzeit.
In der zweiten Hälfte war unser Team von Beginn an voll da und 
konnte dem anfänglichen Druck der Talheimer gut standhalten. 10 
Minuten waren gespielt, als Joshua Fabry alleine vor dem gegneri-
schen Torhüter auf 3:0 einschob. Mit diesem Treffer waren dann auch 
die Bemühungen der Talheimer begraben. Unser Team spielte aber 
weiter nach vorne und konnte sich durch schöne Kombinationen wei-
tere Chancen erarbeiten. In der 60. Minute nutzte Tobias Krause mit 
einem sehenswerten Schuss eine dieser Chancen und traf zum 4:0. 
Kurz vor Schluss war dann Georg Hausch nach einem Abpraller des 
gegnerischen Torhüters zur Stelle und konnte das Ergebnis sogar 

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft mit den Themen: „Wie man das 
Herz erreicht“ und „Jung und Alt können ein Vorbild sein“

Sonntag, 25.10.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Ist es später, als wir 

denken?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Achten wir auf 

unseren Umgang?“ gestützt auf 1. Korinther Kap. 15 
Vers 33

Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz in 
der 1. und 3. Wo. in Neudenau am Bahnhof in der 2. und 4. Wo. oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt
Das Evang. Jugendwerk im Kirchenbezirk Neuenstadt veranstaltet 
am 14.11.2015 im Festsaal des Klosters Schöntal einen besonderen 
Abend für Paare und Ehepaare. Die Besucher erwartet ein mehrgän-
giges Menü, umrahmt von Livemusik und einem anregenden Vortrag 
von Eva und Günther Kreis.
Weitere Informationen dazu auf der Homepage.
Wer neugierig ist und etwas für seine Beziehung tun möchte, ist 
herzlich willkommen. Beginn ist um 19.00 Uhr, die Anmeldung ist bis 
30.10. unter www.ejn-online.de möglich. 
Veranstalter ist das Evang. Jugendwerk Bezirk Neuenstadt, Pfarrgas-
se7, 74196 Neuenstadt. 
Nähere Informationen unter Tel. 07139/1412, per E-Mail:
 kontakt@ejn-online.de oder unter www.ejn-online.de.

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Vorschau
Nach dem Sieg in Widdern, mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung steht uns nun beim nächsten Heimspiel erneut eine Bewäh-
rungsprobe ins Haus. Mit dem FSV Bad Friedrichshall II. gibt die 
Überraschungsmannschaft in dieser Saison seine Visitenkarte in 
Brettach ab. Mit einer ganz anderen Mannschaft als in der letzten 
Saison gingen die Gäste in die neue Saison, stark verjüngt, und 
weitaus stärker präsentierend steht man deshalb nicht zu unrecht 
an der Tabellenspitze. Nun muss unsere I. Mannschaft in diesem 
Spiel beweisen, ob sie auch in der Lage sein wird, gegen eine erneut 
starke Mannschaft aus Bad Friedrichshall ihre zuletzt gezeigte Leis-
tung zu wiederholen. Kann sie an die Leistung vom Auswärtsspiel in 
Widdern anknüpfen, hat sie berechtigte Chancen, auch gegen den 
Gast für eine Überraschung zu sorgen. Doch dies wird bestimmt 
nicht einfach werden, da schon andere Mannschaften, die man zu 
den diesjährigen Favoriten gezählt hat, sich an dem Team vom FSV 
Bad Friedrichshall II. die Zähne ausgebissen haben. Hoffen wir also 
auf eine SGM-Mannschaft, die mit der richtigen Einstellung und dem 
nötigen Elan an diese schwierige Aufgabe herangehen wird, damit 
am Ende etwas Zählbares für unsere I. Mannschaft herausspringt.
Spiel am Sonntag, 25.10. 2015 in Brettach, Spielbeginn um 15.00 
Uhr.  

SGM Jugendfußball
B-Junioren
SGM Hardthausen/Langenbrettach/Lampoldshausen - SGM 
Krumme Ebene I  2:1
Am vergangenen Sonntag empingen wir zu Hause die erste Mann-
schaft der SGM Krummen Ebene. Unser Gegner saß uns vor dem 
Spiel mit 2 Punkten im Nacken und wollte die Chance mit einem Sieg 
an uns vorbeizuziehen nutzen. Wie auch schon in den vergangenen 
Spielen zu sehen war, kamen wir zu Beginn der Partie wieder nur 
schwer ins Spiel. Viele Fehlpässe und unnötige Ballverluste prägten 
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noch auf 5:0 ausbauen.
So feierten wir einen absolut verdienten Sieg, bei dem die Laufbereit-
schaft und das Engagement des kompletten Teams belohnt wurde.
Der Gegner für die nächste Pokalrunde steht noch nicht fest. Wir war-
ten aber gespannt auf die nächste Pokalherausforderung und freuen 
uns auf einen weiteren Pokalight.
Matthias Förch, Harald Hetzler
C-Junioren
SGM - Spfr Untergriesheim  2:6
Neckarsulmer Sport-Union - SGM  2:3
SGM Unteres Jagsttal - SGM  0:14
Einen schlechten Saisonstart erwischte die C-Jugend gegen Unter-
griesheim. Wir präsentierten uns taktisch nicht auf der Höhe und 
machten unerwartet viele individuelle Fehler. Gegen einen starken 
Gegner gab es so absolut verdient eine deutliche Niederlage.
Ein ganz anderes Bild gaben wir dann in Neckarsulm ab. Unter 
Flutlicht agierten wir taktisch sehr diszipliniert, standen defensiv sehr 
sicher und erspielten uns eine Vielzahl an Torchancen. Leider waren 
wir vor dem Tor nicht entschlossen genug und mussten deshalb bis 
zum Schlusspiff zittern. Doch auch wenn der Siegtreffer in einem 
hitzigen Fight erst vier Minuten vor dem Ende iel, gab es keinen 
Zweifel daran, dass der Sieg absolut verdient war: Wir waren über 
70 Minuten die bessere Mannschaft und hätten die Partie bereits viel 
früher entscheiden können.
Im dritten Saisonspiel wartete mit der SGM Unteres Jagsttal ein 
Gegner der Kategorie Plichtsieg auf uns und genauso traten wir 
auch auf. Wir spielten von der ersten Minute an druckvoll nach vorn, 
kombinierten äußerst gefällig und machten Tor um Tor. Bereits zur 
Halbzeit führten wir mit 7:0, dennoch blieben die Jungs auch im 
zweiten Durchgang engagiert, waren gierig auf Tore und erzielten 
nochmals sieben Buden. Gegen einen in allen Belangen unterlege-
nen Gegner ließen wir nicht eine Torchance zu, da jede gefährliche 
Situation bereits im Ansatz von der aufmerksamen Defensive samt 
Torhüter zunichte gemacht wurde. 
Es ist zu sehen, dass die Jungs als Mannschaft sowohl gegen als 
auch mit dem Ball immer besser zusammen funktionieren. Deshalb 
gilt es jetzt dranzubleiben und nochmal einen Gang hochzuschalten.
SGM - SC Amorbach I  1:1
Einen ärgerlichen und unnötigen Punktverlust musste die C-Jugend 
am Samstag gegen den SC Amorbach hinnehmen. Das Spiel 
begann denkbar ungünstig, bereits nach zwei Minuten gerieten wir 
durch einen Fernschuss in Rückstand. Die Mannschaft zeigte jedoch 
große Moral, ließ sich nicht verunsichern und nahm das Spiel sofort in 
die Hand. Wir spielten uns einige Chancen heraus und konnten auch 
äußerst verdient zum 1:1 ausgleichen. Bei einem der wenigen Konter 
der Gäste spielte unser Torhüter den Ball außerhalb des Strafraums 
unglücklich mit der Hand und erhielt die Rote Karte. Doch auch mit 
einem Mann weniger, ließen wir keinen Zweifel daran aufkommen, 
wer die bessere Mannschaft war. 
In der zweiten Halbzeit spielten wir konstant auf ein Tor und erarbeite-
ten uns sieben(!) hochkarätige Chancen. Diese vergaben wir jedoch 
allesamt unglücklich und oftmals auch viel zu leichtfertig. Amorbach 
kam in der zweiten Hälfte zu keiner Torchance mehr und versuchte 
trotz Überzahl mit übermäßig vielen Wechseln die komplette zweite 
Halbzeit unseren Rhythmus zu stören und Zeit zu schinden. Auch 
wenn sich das Spiel auf Grund der wirklich schlechten Chancenver-
wertung eher wie eine Niederlage anfühlt, war die Art und Weise, 
mit der die Mannschaft aufgetreten ist, herausragend und trotz des 
fehlenden Siegtreffers kann man durchaus stolz auf die eigene Leis-
tung sein.
E1-Junioren
3. Rundenspiel am Mittwoch, 14.10.2015 gegen die SGM Neude-
nau/Siglingen
Zum 2. Heimspiel innerhalb von 4 Tagen empingen wir bei kühlen 
Herbsttemperaturen die SGM Neudenau/Siglingen. Auf dem von 
unserem Jugendleiter Jonny bestens präparierten Geläuf spielte 
unsere Mannschaft von Anfang an wie entfesselt auf. Eine tolle 
Kombination jagte die nächste und eine regelrechte Angriffslawine 
rollte auf das Gästetor zu. Einzig die Chancenauswertung ließ zu 
wünschen übrig, aber bei all unseren Angriffsbemühungen gelang 
zumindest noch ein Tor. Unglücklicherweise bekamen unsere Geg-
ner vom gut leitenden DFB-Schiri Oli Weippert einen Strafstoß zuge-
sprochen, den sie sicher verwandeln konnten. Wer jetzt dachte, dass 
unser Spielluss dahin war, sah sich jedoch getäuscht. Im Gegenteil: 
es wurde munter gewirbelt und endlich ielen nun auch die längst fälli-

gen Tore. Nach 25 Minuten konnten wir somit mit einer beruhigenden 
4:1-Führung in die Kabine gehen. 
Im 2. Abschnitt wurde munter durchgewechselt, damit alle Spieler 
zum Einsatz kamen. Es wurde weiterhin toll gespielt und somit erga-
ben sich zwangsläuig erstklassige Torchancen, wobei wir immerhin 
noch dreimal einnetzen konnten. Da Lendrit seinen Kasten sauber 
hielt, stand am Ende ein deutlicher 7:1-Heimerfolg gegen unseren 
ehemaligen Verfolger in der Tabelle. Ausgelassen wurde der Sieg in 
der Umkleidekabine bei Musik und einem Stiefel Fanta gefeiert.
Nach 3 Siegen und einem Torverhältnis von 29:2 (!) geht es nun am 
nächsten Mittwoch, 21.10. bei der ebenfalls noch verlustpunktfreien 
SGM Herbolzheim um die (Herbst)-Meisterschaft.
Folgende Spieler kamen für die SGM Langenbrettach zum Einsatz:
Nick Prechtel, Robert Gruber, Merle Niemann, Niklas Förch, Marco 
Hofmann, Lendrit Mazrekaj, Mika Wörbach, Finn Schönbeck, Kai 
Hohenschläger, Mika Schaffner, Aurel Gashi, Anna Nodes
Die nächsten Spiele im Oktober 2015

Datum Uhrzeit Jugend Paarung Platz in

Mi. 21.10 18.00 Uhr E I TSV Herbolzheim - SGM Herbolz-
heim

Mi. 21.10. 18.30 Uhr A  
(Pokal)

TV Flein - SGM Flein

Sa. 24.10. 11.45 Uhr E II SGM - TSV Neuenstadt Brettach

Sa. 24.10. 13.00 Uhr E I SGM - SGM Krumme 
Ebene

Brettach

Sa. 24.10. 14.30 Uhr D I Bad Friedrichshall I - SGM BF (Kunst-
rasen)

Sa. 24.10. 14.30 Uhr D II TSV Neuenstadt I - SGM Neuen-
stadt

Sa. 24.10. 14.30 Uhr C TSG Heilbronn - SGM HN Wert-
wiesen

Sa. 24.10. 16.15 Uhr A SGM - SC Amorbach Brettach

So. 25.10. 10.30 Uhr B SGM Unteres  Jagsttal - 
SGM

Widdern

Mi. 28.10. 19.00 Uhr B SGM - SGM Willsbach 
(9er)

Hardthau-
sen

Sa. 31.10. 14.30 Uhr C SGM - SGM Biberach Brettach

Sa. 31.10. 14.30 Uhr D I SGM - FC Union HN II Hardthau-
sen

Sa. 31.10. 13.00 Uhr D II SGM - SV Roigheim Hardthau-
sen

Sa. 31.10. 16.15 Uhr A TSV Neuenstadt -   SGM Neuen-
stadt

Förderverein TSV Brettach e.V.

Ausschusssitzung
Die nächste Ausschusssitzung des Fördervereins indet am Freitag, 
20.11.2015 (nicht am 27.11.2015) statt. Nähere Einzelheiten werden 
noch bekannt gegeben. Um Vormerkung des Termins wird gebeten.

TSV Brettach

Abteilung Fußball

Senioren
Pokalspiel
Nach dem Sieg mit 3:0 in der 1. Pokalrunde gegen Dahenfeld spielen 
die Senioren des TSV Brettach am Mittwoch, 21.10.2015, um 20.00 
Uhr in der 2. Runde zu Hause gegen den VfL Obereisesheim.
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zum 4:1. Nun war der Widerstand endgültig gebrochen. Der TSV 
erzielte in der 86. Minute durch Patricia Lopez und in der 88. Minute 
durch Emma Schulz die Treffer zum 6:1 Endstand. So gewann man 
am Ende verdient und verteidigte den zweiten Tabellenplatz.
Am kommenden Sonntag, 25.10.15 ist der TSV zu Gast beim SV 
Winnenden. Spielbeginn ist um 11.00 Uhr.
Es spielten: Röhrich J., Patzwall J., Saager Linda, Susset L., Friedl 
N., Saager Lena, Pleger L. (45. Min. Volpp S.), Jung M. (83. Min. 
Schulz E.), Skrotzki L. (58. Min. Grünagel J.), Lopez P., Klimmer M.
2. Mannschaft
TSV Langenbeutingen II - TSG Öhringen  4:2
TSV Langenbeutingen II - SV Morsbach  1:2
Am vergangenen Mittwoch, 14.10., konnte sich die zweite Mann-
schaft des TSV Langenbeutingen im Nachholspiel gegen die TSG 
aus Öhringen mit 4:2 durchsetzen. Schon in der zweiten Minute 
ging der TSV II durch Lisa W. In Führung. Die TSG glich durch 
einen Alleingang in der 23. Minute aus. Doch der TSV ließ sich nicht 
unterkriegen und erzielte wenige Minuten später das 2:1 und ging mit 
diesem Spielstand in die Halbzeit. Die Führung konnte durch Sina 
S. 3 Minuten nach der Halbzeit ausgebaut werden, doch die TSG 
erzielte direkt den Anschlusstreffer. Durch den Treffer von Jennifer L. 
in der 70. Spielminute konnte der Endstand von 4:2 erzielt werden.
TSV: H. Lux, S. Kollmar, E. Schulz, S. Zimmer, J. Haspel, S. Schu-
macher, M. Haspel, J. Lohmann, L. Zimmer, L. Wolf, J. Lohmann (J. 
Grünagel, L. Gräther)
Am darauffolgenden Samstag unterlag der TSV II im Punktspiel 
gegen SV Morsbach leider mit 1:2. Der TSV war von Anfang an nicht 
bei der Sache und konnte sich glücklich schätzen, dass die SV ihre 
Torchancen nicht nutzte. Kurz vor der Halbzeit konnte der TSV durch 
Franziska R. glücklich in Führung gehen. Doch dies ließen sich die 
Damen von Morsbach nicht gefallen und konterten in der darauf-
folgenden Minute durch Unstimmigkeiten der Defensive des TSV 
II. Mit einem Spielstand von 1:1 ging es in die Halbzeit. Bis zur 86. 
Minute waren beide Mannschaften auf Augenhöhe, doch der TSV II 
konnte seine Chancen nicht nutzen. Unglücklich erzielte die SV kurz 
vor Spielende das 1:2 und ging somit in Führung und beendete die 
Partie. 
TSV II: J. Röhrich, S. Kollmar, L. Gräther, I. Hanselmann, S. Schuma-
cher, M. Haspel, J. Lohmann, F. Rex, E. Schulz, V. Rapp, J. Lohmann 
(J. Grünagel, S. Kummer)
Am kommenden Samstag, 24.10.15 ist der TSV Michelfeld II zu Gast 
beim TSV. Anpiff ist um 16.30 Uhr.

Kleintierzuchtverein Z538
Langenbrettach e.V.

Monatsversammlung
Am Freitag, 23.10.2015 indet unsere nächste Monatsversammlung 
um 20.00 Uhr im Züchterheim in Langenbeutingen statt. Bitte Melde-
schluss für die Lokalschau beachten. Um zahlreiche Teilnahme wird 
gebeten.
Schriftführer

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Kirchweihcafé
Am 1.11.2015 sind wieder alle Langenbrettacher eingeladen ins 
Kirchweih-Café im Gemeindehaus.
Um die Gäste in gewohnter Weise mit leckeren Kuchen und Torten 
bewirten zu können, sind wieder die Bäckerinnen der LandFrauen 
gefragt. Deshalb unsere Bitte an euch: Holt eure Rezepte hervor, 
besorgt die Zutaten und macht euch dann ans Werk und meldet euch 
bei Anita Waffenschmid, Tel. 8551.
Die Kuchen und Torten können am Sonntag ab 12.30 Uhr im 
Gemeindehaus (hinterer Eingang) abgegeben werden.
Wer mithelfen möchte, meldet sich bitte bei Lydia Groß, Tel. 6853. 
Die 1. Schicht geht von 12.30 bis 15.00 Uhr, die 2. Schicht von 15.00 
Uhr bis Ende.
Vielen Dank für eure Unterstützung.

Abteilung Tennis

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Termin: 6.11.2015, 19.30 Uhr, TSV-Sportheim, Brettach
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder der TA des TSV 
Brettach zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 6. 
November 2015, 19.30 Uhr, TSV-Sportheim, Brettach.
TOP sind:
  1.  Begrüßung der Mitglieder
  2.  Bericht des Abteilungsleiters
  3.  Bericht des Sportwarts
  4.  Bericht des Jugendwarts
  5.  Bericht des techn. Leiters
  6.  Bericht des Kassiers/Kassenprüfer
  7.  Entlastung der Vorstandschaft
  8.  Neuwahlen
  9.  Anträge/Abstimmungen
10.  Verschiedenes/Aussprache
11.  Schließung der JHV
Anträge müssen in schriftlicher Form (postalisch/elektronisch) bis 
30.10.2015 beim Abteilungsleiter Klaus M. Müller, Kernerstr. 12, 
74243 Langenbrettach, (E-Mail: klausbaerbelmueller@t-online.de) 
vorliegen.
Da auf der JHV 2015 viele Amtszeiten von Funktionsträgern/-innen 
auslaufen und somit Neuwahlen stattinden, bitten wir um rege Teil-
nahme. Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr/euer Kommen.
Klaus M. Müller, Abteilungsleitung
Einwinterung der Tennisplätze/Tennisanlage
Am Freitag, 23.10.2015 wollen wir unsere Plätze/Linien abdecken 
und die Tennisanlage insgesamt winterfest machen.
Wir beginnen um 15.00 Uhr, wobei alle Mitglieder, die im Laufe der 
Saison spielerisch oder sonst wie aktiv waren, jederzeit auch etwas 
später oder später dazustoßen können, da wir nach Beendigung der 
Arbeiten noch einen kleinen Saisonabschluss  vornehmen wollen. 
Damit wir bezüglich der Bewirtung planen können, ist eine kurze, 
unverbindliche Anmeldung erwünscht. Bitte diese Anmeldung - 
auch als „Sammelanmeldung“ möglich - per E-Mail an den Abtei-
lungsleiter K.M. Müller: klausbaerbelmueller@t-online.de richten.
Bei ungeeigneter Witterung verschiebt sich die Aktion um eine 
Woche auf Freitag, 30.10.2015.
Kinder- und Jugendtraining Winter 2015/16
Ab sofort indet samstags (morgens/nachmittags, gem. Gruppenein-
teilung ) in der Talhalle Langenbeutingen das Kinder- und Jugend-
training statt, sofern die Halle nicht anderweitig durch Veranstaltun-
gen belegt ist.
Auskünfte/Anmeldungen bitte bei/an unsere Jugendbetreuerin Maren 
Schmidt, Tel. 07139/90754 oder E-Mail: marenschmidt1975@web.
de. Wir freuen uns auf eure Anmeldungen bzw. Teilnahme.
KMM, AL 

Abteilung Fußball
Frauenfußball
1. Mannschaft
TSV Langenbeutingen - TSV Ruppertshofen
Der TSV startete sehr gut in die Partie und erzielte mit dem ersten 
sehenswerten Angriff die 1:0-Führung. Jessica Patzwall passte auf 
Patricia Lopez, die den Ball nur noch auf Michelle Klimmer querlegen 
musste. Der TSV bekam das Spiel nicht unter Kontrolle und ließ die 
Gäste immer wieder vor das eigene Tor kommen. Beste Chancen 
wurden ausgelassen. Es dauerte bis zur 34. Minute, ehe Michelle 
Klimmer zum 2:0 traf. Kurz vor der Halbzeit wackelte die TSV-Defen-
sive und die Gäste aus Ruppertshofen verkürzten auf 2:1. Nach der 
Pause vergab der TSV viele weitere Torchancen. In der 72. Minute 
schoss Patricia Lopez das wichtige 3:1. Kurz darauf hämmerte 
Michelle Klimmer den Eckball von Patricia Lopez direkt unter die Latte 
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Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Neue Anfängerkurse
Seit Mittwoch, 14. Oktober läuft wieder ein Anfängerkurs für Kinder 
ab 8 Jahren in der Gemeindehalle in Brettach.
Ansprechpartnerin ist Gisela Fischer, Tel. 07139/3686
Da Karate den Körper und Geist bis ins hohe Alter it hält, haben wir 
uns entschlossen auch einen Anfängerkurs für „Senioren“ anzubie-
ten. Schauen Sie einfach mal unverbindlich bei uns vorbei.
Anfängerkurs für „Senioren“ - Start 19. Oktober in der Bewe-
gungshalle in Brettach.
Ansprechpartner: Georg Kofler, Tel. 07139/2914
Training 
Montag 
19.00 - 20.00 Uhr  Anfängerkurs Senioren in der Bewgeungshalle in 

Brettach
20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs Kinder in der Gemeindehalle in 

Brettach
18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle in Brettach
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene und Jugendgruppe in der Bewe-

gungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

VdK-Sprechstunde in Neckarsulm 
Liebe Mitglieder und andere Hilfesuchende,
der VdK-Kreisverband bietet Ihnen mit seinen ehrenamtlichen Mitar-
beitern eine Hilfestellung und Lotsenfunktion in allen sozialen Ange-
legenheiten an. Die nächste Sprechstunde indet am 28. Oktober in 
der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Neckarsulm, Haus B, 
2. Stock, Zimmer 4 statt.

Seit einem Jahr VdK-Zeitung zum Hören
Schon seit einem Jahr gibt es die „VdK-Zeitung“ auch zum Abhö-
ren am Telefon. Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg leistet 
auf diese Weise einen wichtigen Beitrag zur Inklusion. So können 
beispielsweise blinde und sehbehinderte Menschen Informationen 
selbstständig abrufen und selbstbestimmt teilhaben. Die „VdK-Zei-
tung zum Hören“ ist zugleich die einzige Zeitung dieser Art in ganz 
Baden-Württemberg. Die Nutzer können zum gewöhnlichen Fest-
netztarif ihres jeweiligen Anbieters und ohne Anmeldung, ohne Pass-
wort sowie ohne besondere Technik die unten genannten Nummern 
wählen und sich die komplette VdK-Zeitung vorlesen lassen. Durch 
Drücken verschiedener Telefontasten kann ein Artikel übersprungen, 
zum vorherigen zurückgekehrt oder eine Pause eingelegt werden. 
Die Nordbaden-Ausgabe ist unter der Rufnummer 0711/26898355 
abzuhören, die Nordwürttemberg-Ausgabe unter 0711/26898366, die 
Südbaden-Ausgabe unter 0711/26898377 und die Südwürttemberg-
Ausgabe unter 0711/26898388.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Mit der Albvereinsjugend Silvester feiern für Jugendliche von 
10 bis 15 Jahren
Liebe Wanderfreunde
Du willst Silvester lieber mit Freunden, als mit deinen Eltern  verbrin-
gen und nach den Weihnachtstagen endlich wieder was unterneh-
men.  Dann haben wir die Lösung für dich. Wir wollen gemeinsam 
mit viel Spaß  und Action das Jahr 2015 ausklingen lassen und voller 
Elan mit einer Riesenfete in 2016 starten.
Neben einer Megasilvesterparty und einem Blick über gigantische 45  
Kilometer Feuerwerk, erwarten dich eine Schneeschuhwanderung, 
rasante  Schlittenrennen, Spiel und Spaß die ganze Woche über.
Also worauf wartest du noch? Sichere dir sofort einen der begehrten  
Plätze auf der einzigen Winterfreizeit. Sag am besten auch direkt  
deinen Freunden Bescheid, damit ihr gemeinsam eine unvergess-
liche Woche  auf der Fuchsfarm verbringen könnt. Wir freuen uns 
auf euch.
Seit 1.10.2015: 210 €/Mitglieder 190 €
Ort: Jugendzentrum Fuchsfarm, Raichberg 3, 72461 Albstadt-Onst-
mettingen
Auskunft und Anmeldung
Jugend- und Familiengeschäftsstelle, Tel. 0711/22585-74, 
info@schwaebische-albvereinsjugend.de

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehöri-
gen und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der 
Alkoholabhängigkeit - heraus. In der Gruppe lernt jeder, dass er mit 
seinem Problem nicht alleine dasteht, sondern dass er es mit vielen 
anderen teilt. Es tut gut, dieses Gefühl der Zusammengehörigkeit zu 
erleben und sich mit Gleichgesinnten in einem geschützten Rahmen 
auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld,  Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am 29.10.2015 um 20.00 Uhr. 
Wenn Sie als Betroffene(r) oder Angehörige(r) Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns (Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718).
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet inden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de.

TTC Gochsen

Vorschau - Samstag, 24.10.2015
14.00 Uhr VfL Obereisesheim - Jungen 1
14.30 Uhr TSV Herbolzheim - Jungen 2

Im Verein ist Sport am schönsten ...

Mach mit !
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Die Veranstaltung ist Teil der der bundesweiten „Fachkräftewoche 
2015“ der Partnerschaft für Fachkräfte in Deutschland.
Brücken bauen zurück in den Beruf
Im Rahmen der bundesweiten Fachkräftewoche indet in der Agentur 
für Arbeit Heilbronn am Donnerstag, 29. Oktober von 9.30 bis 11.30 
Uhr ein Workshop für Berufsrückkehrende und Frauen und Männer 
in der Familienphase statt. 
Wie stellen sich Unternehmen neue Mitarbeitende vor und was 
erwarten sie von ihnen? In der Veranstaltung wird die Personalaus-
wahl aus Sicht eines Unternehmens erläutert. Eine Personalrefe-
rentin eines international agierenden Unternehmens beschreibt die 
wichtigsten Kriterien für eine erfolgreiche Stellensuche und gibt einen 
Einblick in die Abläufe einer Personalabteilung.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Interes-
sierte können sich per E-Mail unter 
Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
Die Veranstaltung ist Teil der der bundesweiten „Fachkräftewoche 
2015“ der Partnerschaft für Fachkräfte in Deutschland.
Unter dem Motto „In Deutschland steckt mehr“ veranstaltet die Part-
nerschaft für Fachkräfte in Deutschland vom 26. Oktober bis zum 1. 
November 2015 eine bundesweite Aktionswoche. Auf zahlreichen 
Veranstaltungen können Unternehmen und Interessierte Erfahrun-
gen austauschen. Im Mittelpunkt steht die Frage, welche Potenziale 
im Bereich Fachkräftesicherung bereits existieren und wie diese 
in Zukunft besser genutzt werden können. Thematisch zeigt die 
Fachkräftewoche, wie attraktive Arbeitsbedingungen und der Erhalt 
der Beschäftigungsfähigkeit durch Qualiizierung zur erfolgreichen 
Fachkräftesicherung beitragen. Das Programm der Fachkräftewoche 
indet sich im Internet unter http://www.fachkraeftewoche.de.
Die Partnerschaft für Fachkräfte in Deutschland hat das Ziel, Fach-
kräftepotenziale zu mobilisieren. Frauen mit Familienaufgaben, 
ältere Erwerbstätige, Geringqualiizierte und Menschen mit Migrati-
onshintergrund sowie qualiizierte Zuwanderer sollen bessere und 
dauerhafte Chancen auf dem Arbeitsmarkt erhalten. Mitglieder der 
Partnerschaft sind das Bundesministerium für Arbeit und Soziales, 
das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie, das Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung, das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, die Bundesagentur für 
Arbeit, der Deutsche Gewerkschaftsbund, die Bundesvereinigung 
der Deutschen Arbeitgeberverbände, der Zentralverband des Deut-
schen Handwerks, der Deutsche Industrie- und Handelskammertag, 
die Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie, die Industrie-
gewerkschaft Metall sowie die Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft.
Personalauswahl aus Unternehmenssicht
BiZ & Donna - Die Veranstaltungsreihe für Frauen
Interessierte können sich am Donnerstag, 29. Oktober über die Per-
sonalauswahl aus Sicht eines Unternehmens  informieren.
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Sandra 
Büchele, lädt hierzu von 9.30 bis 11.30 Uhr in das Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50 ein.
Wie stellen sich Unternehmen neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
vor, was wird von ihnen erwartet? Welche Fragen werden im Vorstel-
lungsgespräch gestellt und worauf legen Personalverantwortliche im 
Bewerbungsschreiben Wert? In der Veranstaltung wird die Perso-
nalauswahl aus Sicht eines Unternehmens erläutert. Die Personal-
referentin eines international agierenden Unternehmens erläutert die 
wichtigsten Kriterien für eine erfolgreiche Stellensuche und gibt einen 
Einblick in die Abläufe einer Personalabteilung.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich per Mail unter 
Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna indet immer am letzten Don-
nerstag im Monat, im Berufsinformationszentrum (BIZ), in der Agen-
tur für Arbeit Heilbronn, statt.

IHK Heilbronn-Franken
Sprechtag für Existenzgründer mit den Förderbanken
Am 27. Oktober 2015 in Heilbronn
Für Existenzgründer und selbstständige Unternehmer führt die 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken gemeinsam mit der Indust-
rie- und Handelskammer Heilbronn-Franken Beratungssprechtage 
mit Experten der L-Bank Baden-Württemberg und der Bürgschafts-
bank Baden-Württemberg/Mittelständischen Beteiligungsgesellschaft 
Baden-Württemberg durch. Der nächste Sprechtag indet am Diens-
tag, 27. Oktober 2015 im Gebäude der Handwerkskammer Heil-

15.00 Uhr Mädchen - Spvgg Oedheim 3
18.00 Uhr Herren 2 - Friedrichshaller SV 3
18.00 Uhr Herren 3 - TG Offenau 2
18.00 Uhr Damen 1 - SV Heilbronn am Leinbach
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg!

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mittwoch, 28.10.2015, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp,  
Elektroversorgungsgruppe: Basisausbildung II 
Interesse an der Mitarbeit im THW? 
Die neue Grundausbildung hat am 15.10.2015 begonnen. Ein Ein-
stieg ist noch möglich.
Wir bekommen auch immer wieder Anfragen von Feuerwehrmän-
nern/-frauen, die gerne im THW mithelfen wollen. Es ist nun möglich, 
die Feuerwehrausbildung anerkennen zu lassen. Nähere Infos bei 
uns im Ortsverband: info@thwwiddern.de
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Deutscher Diabetiker Bund - Bezirksverband Hohen-
lohe
Wanderung zur Krimilesung
Wichtigster Bestandteil der Behandlung einer Erkrankung an Diabe-
tes ist die Bewegung. Deshalb lädt der Deutsche Diabetiker Bund, 
Bezirksverband Hohenlohe, unter dem Motto „Hohenlohe bewegt 
sich“ ein zur Diabetikerwanderung im Untersteinbacher Tal am Sams-
tag, 24. Oktober 2015. Start und Ziel ist an der Weinstube Schluchter, 
Ruländerweg 3 in Pfedelbach-Baierbach. Die Wanderung beginnt um 
11.00 Uhr und führt auf gut begehbaren, befestigten Wegen durch 
die herbstlich bunte Landschaft; Länge ca. 5 km. Gegen 13.00 Uhr 
trifft man sich wieder in der Weinstube zu einem Vesper (auf eige-
ne Kosten). Im Anschluss liest die Autorin Ute Böttinger aus ihrem 
Hohenlohe-Krimi, der zur Landesgartenschau 2016 erscheinen soll. 
Die Veranstaltung indet bei jedem Wetter statt.

Sonstige Bekanntmachungen

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V.
Achtung - Terminänderung  
Die Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V. lädt zum nächsten 
Gesprächsforum am Donnerstag, 29. Oktober 2015 ab 19.30 Uhr im 
Gasthaus zur Post in Lampoldshausen ein.
Wolfram v. Specht, Schriftführer

Agentur für Arbeit Heilbronn
Fachkräfte sichern - Potenziale nutzen, Zukunft sichern
Weiter durch Bildung
Im Rahmen der bundesweiten Fachkräftewoche lädt die Agentur 
für Arbeit Heilbronn am Mittwoch, 28. Oktober ab 15.00 Uhr in ihr 
Berufsinformationszentrum (BiZ) in Heilbronn zu einer Veranstaltung 
rund um das Thema Weiterbildung ein.
Von 15.00 bis 18.00 Uhr stehen vier Berater der Arbeitsagentur und 
der Jobcenter Interessierten für Fragen zur berulichen Weiterbildung 
zur Verfügung.
Um 17.00 Uhr inden zwei Impulsvorträge zur berulichen Weiterbil-
dung beziehungsweise zum Wiedereinstieg in den Beruf statt.
Von 18.00 bis 19.00 Uhr stellt sich die Agentur Q und ihr webbasiertes 
Kompetenztool AiKomPass vor, mit dem Beschäftigte der Metall- und 
Elektroindustrie ihre Kompetenzen sichtbar machen und dokumen-
tieren können. Die Agentur Q beschäftigt sich mit der Förderung der 
berulichen Weiterbildung in der Metall- und Elektroindustrie Baden-
Württemberg.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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bronn-Franken statt.
Infos zu öffentlichen Finanzhilfen
Diese Beratung stellt eine gute Gelegenheit dar, direkt von den 
Förderbanken Informationen zu öffentlichen Finanzhilfen und Rat-
schläge zur Sicherung der berul ichen Selbstständigkeit einzuholen. 
Ein besonderer Nutzen dieser kostenlosen Dienstleistung liegt in der 
beschleunigten Bearbeitung von Finanzierungs- und Bürgschaftsan-
trägen, die mit öffentlichen Mitteln gefördert werden. Darüber hinaus 
beurteilen die Berater Unternehmenskonzepte und deren Tragfähig-
keit.
Anmeldung
Zum Sprechtag ist eine Anmeldung erforderlich. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Beate Hönnige von der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken, Tel. 07131/791-171 und bei Martin Neuberger 
von der Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken, Tel. 
07131/9677-112.

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien, Brasilien und 
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Fami-
lienaufenthaltsdauer ist für die Schüler aus Argentinien/Buenos 
Aires vom 15.1.2016 bis 8.2.2016, Brasilien/Sao Paulo vom 
16.1.2016 bis 4.3.2016 und Mexiko/Guadalajara von 22.1.2016 
bis 15.4.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 
verpl ichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar  vor dem Familienaufenthalt soll die Jungen und Mäd-
chen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Telefon 0711/6586533, Fax 0711/625168, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Jugendwerk AWO Württemberg
Mit dem Europäischen Freiwilligendienst oder auf internationa-
len Jugendbegegnungen Auslandserfahrung sammeln
Im Rahmen des Europäischen Freiwilligendienst (EFD) können junge 
Erwachsene zwischen 17 und 30 Jahren ein halbes bis zu einem 
Jahr im europäischen Ausland leben und im sozialen, kulturellen oder 
ökologischen Bereich bei einer Organisation mitarbeiten. 
Beim kostenlosen Informationsabend am 27. Oktober 2015 um 18.00 
Uhr in Stuttgart bei tipsntrips Jugendinformation in der Eichstraße, 
erfährt man alles über den Freiwilligendienst und bekommt Informati-
onen aus erster Hand von ehemaligen Freiwilligen.
In den Herbstferien i ndet vom 2. bis 8. November 2015 die interna-
tionale Jugendbegegnung „Vielfalt in Bewegung“ in Cognac, Frank-
reich, statt. 

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in 
Sachen Anzeigenschaltung, Prospektverteilung und Ein-
hefter in der Heftmitte gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin im Innendienst

Gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

Umstellung von Sommer- auf Winterzeit 

Am Sonntag den 25.10.2015 um 3:00 Uhr werden die Uhren um 
1 Stunde auf 2:00 Uhr zurückgestellt, die Nacht ist also „1 Stunde 
länger". Dabei findet der Wechsel von der Sommerzeit in die 
Winterzeit (Normalzeit) statt. 
 

Wer sich gerne tänzerisch ausprobieren möchte und im Alter zwi-
schen 16 und 21 Jahren ist, kann sich noch anmelden.
Weitere Informationen zum EFD und zu internationalen Jugendbe-
gegnungen erhält man auf www.jugendwerk24.de oder telefonisch 
unter 0711/945729122. 

Immer aktuell ... 

Ihr Amtsblatt!
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TRAUER

Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

Bernd Siegel
Steingestaltung
Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker
Grabmale - Restauration - alles aus Stein

Man überwindet den Verlust

eines geliebten Menschen nicht,

weil die Zeit vergeht,

man überwindet durch

die Art, wie man

die Zeit nutzt.

Crandall

Glaube, dass dein Leben lebenswert ist,
 und dein Glaube wird dir helfen,

es wahr zu machen. 

William James
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IHR GARTENPARADIES

Wir sorgen für Ordnung im Garten -
und das seit über 30 Jahren

Am Mühlrain 4 · 74172 Neckarsulm
Telefon 07132/7474
Fax 07132/922098

Mail: info@rselle-gmbh.de
www.rsel le-gmbh.de

Bildnachweis: GMH/GBV

(GMH/GBV/red). Vogelge-
zwitscher macht ein Früh-
stück auf Balkon oder Terrasse 
erst richtig idyllisch. Der wohl 
schönste Weg, die Tiere an-
zulocken, sind Wildfrucht-
Gehölze. Mit ihren Blüten im 
Frühling und ihren Früchte 
im Sommer und Herbst sehen 
sie nicht nur schön aus, son-
dern bieten der heimischen 
Tierwelt auch Schutz und Nah-
rung. Menschen dürfen hier 
ebenfalls ernten – wenn ihnen 
Amsel, Drossel, Fink und Star 
etwas übrig lassen. Nicht alle 
essbaren Beeren oder Früchte 
werden angebaut und vermark-
tet. Manche schmecken zu sau-
er oder bitter oder lassen sich 
zu schwer plücken, als dass 

sich die Ernte lohnen würde. 
Werden Sträucher und Bäume 
nicht durch Züchtung verän-
dert, und haben sie noch ihre 
ursprünglichen Eigenschaten, 
spricht der Baumschulgärtner 
von Wildobst-Gehölzen. Weil 
sie gut aussehen und dazu noch 
sehr wertvoll für die Umwelt 
sind, bieten Gartenbaumschu-
len und Einzelhandelsgärt-
nereien eine große Auswahl 
an. Die robusten Gehölze eig-
nen sich für viele Standorte 
im Garten, können alleine als 
Blickfang stehen oder zu einer 
blühenden Hecke kombiniert 
werden. Gärtner im Fachhan-
del helfen bei der Auswahl der 
geeigneten Arten für den je-
weiligen Standort.

Wildobstgehölz erfreuen Mensch und Tierwelt

Bildnachweis: GMH/BVE

(GMH/BVE/red). Bei diesem 
Anblick schlagen die Herzen 
von Blumenfreunden schnel-
ler: Bunte Blütenbälle haben 
in den Einzelhandelsgärtne-
reien und Gartenbaumschulen 
die Sommerplanzen abgelöst. 
Robust und farbenfroh sorgen 
zum Beispiel Chrysanthemen-
Arten bis in den Winter hinein 
für gute Laune. Wenn die Som-
merblumen langsam die Krat 
verlässt, wird es Zeit, Balkon, 
Terrasse und Garten für den 
Herbst herzurichten. Beson-

ders gut machen sich jetzt Blü-
ten und Blätter in warmen Tö-
nen, die selbst grauem Wetter 
trotzen. Als Gute-Laune-Far-
ben bekannt sind Gelb, Orange 
und Rot. Sie erinnern nicht nur 
an die Sonne, sondern verbes-
sern auch unser Wohlbeinden. 
Die Farben wirken belebend, 
stimmungsfördernd, auhei-
ternd und aktivierend. Um sich 
so einen Stimmungsauheller 
zu besorgen und in Farben zu 
schwelgen, empiehlt sich also 
der Besuch beim Gärtner.

Herbstplanzen sind echte Stimmungsaufheller

Foto: GMH

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen
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Sinatra & Friends in der Harmonie Heilbronn

A Tribute to the World‘s Greatest Entertainer

(pt). Frank Sinatra, auch 
genannt Ol’ Blue Eyes und 
he Voice, war einer der größ-
ten internationalen Superstars 
der Welt. Als Hommage an 
diesen einzigartigen Entertai-
ner bringt „Sinatra & Friends“ 
Frank Sinatra und seine fre-
chen Freunde Dean Martin und 
Sammy Davis Junior, genannt 
„he Rat Pack“, zurück auf die 
heaterbühnen.

Am Dienstag, 16. Februar 2016, 
entführen „Sinatra & Friends“ 
auch das Publikum der Heil-
bronner Harmonie ins Las Vegas 
der 60er Jahre.
Frank Sinatra war einer der 
größten Entertainer des 20. Jahr-
hunderts. Seine Songs wie „My 
Way“, „Strangers in the Night“ 
oder „New York New York“ 
müssten eigentlich dem Welt-
kulturerbe zugerechnet werden. 
Unvergessen sind seine Filme 
wie „Verdammt in alle Ewig-
keit“, für den er den Oscar als 
bester Darsteller erhielt, „Die 
oberen Zehntausend“ oder „Der 
Mann mit dem goldenen Arm“, 
der ihm eine Nominierung für 
den Oscar als bester Darsteller 
einbrachte. Glamourös war sein 
Leben zwischen Las Vegas und 
New York, auf den Bühnen der 
ganzen Welt, leidenschatlich 
seine Ehen mit Nancy Barbato, 
Ava Gardner oder Mia Farrow, 

geheimnisvoll seine Beziehun-
gen zur Maia und zur Politik. 
Vor 80 Jahren trat Sinatra seine 
erste Tournee mit he Hoboken 
Four an, vor 20 Jahren absol-
vierte er sein letztes Live-Kon-
zert. Am 12. Dezember 2015 
wäre Frank Sinatra 100 Jahre alt 
geworden.
Sinatra & Friends, das ist ein 
Abend voller unvergessener, 
immer aktueller und immer wie-
der neu interpretierter Musik. 
Mit Songs wie „My Way“, „Mr. 

Bojangles“, „New York“, „hat´s 
Amore“ entführen Stephen Trif-
it (Frank Sinatra), Mark Adams 
(Dean Martin) und George 
Daniel Long (Sammy Davis Jr.), 
begleitet von einer 9-köpigen 
Band und drei wundervollen 
Sängerinnen, ins Las Vegas der 
60er Jahre.
Jahrelang begeisterten Stephen 
Triit, Mark Adams und Geor-
ge Daniel Long das Londo-
ner Publikum am West End in 
der Show „he Rat Pack - Live 

from Las Vegas“ und tourten 
damit durch ganz Europa und 
die USA. Abend für Abend 
schafen die Schauspieler und 
begnadeten Sänger beim Publi-
kum die Illusion, die drei größ-
ten Entertainer des amerikani-
schen Showbiz leibhatig erlebt 
zu haben. Abend für Abend ver-
lassen sie die Bühne unter Stan-
ding Ovations und Begeiste-
rungsstürmen und erobern sich 
regelmäßig die Herzen des Pub-
likums im Sturm.

(V.l.) Mark Adams (Dean Martin), Stephen Triit und George Daniel Long (Sammy Davis jr.) Foto: Promo bear

Marc Marshall mit neuem Soloalbum „Die perfekte Afäre“

Geschichten über Frauen, Flirts und Femmes Fatales

(pt). Es wird romantisch, es 
wird leidenschatlich, es knis-
tert. Marc Marshall kehrt im 
Winter 2015 mit seinem neuen 
Soloalbum „Die perfekte Afä-
re“ auf die deutschen Bühnen 
zurück. Im Dezember gastiert 
der Künstler auf den schönsten 
Showbühnen Deutschlands 
und kommt am Freitag, 11. 
Dezember, um 20.00 Uhr auch 
nach Heilbronn in die Harmo-
nie.

Am 8. Mai veröfentlichte Marc 
Marshall sein Soloalbum, „Die 
perfekte Afäre“ mit einem Dut-
zend eigener neuer Songs – eine 
wunderbare Kostprobe für die 
Live-Konzerte im Dezember.  
Der Mann mit dem angeneh-

men warmen Timbre und der 
modulationsfähigen Stimme 
hegte schon früh den Wunsch, 
Sänger zu werden, den er sich 
mit dem Studium an der Groove 
School of Music und der renom-
mierten Hochschule für Musik 
in Karlsruhe erfüllte. 
Nicht nur als Teil von Marshall 
& Alexander feierte der Künstler 
sensationelle Erfolge, er stand 
unter anderem auch mit Welt-
stars wie Andrea Bocelli, Curtis 
Stigers und Aretha Franklin auf 
der Bühne.

Karriere

Marshall, der schon mit sie-
ben Sänger werden wollte, stu-
dierte nach der Schule zuerst in 
Los Angeles an der Dick Gro-

ve School of Music Gesang und 
Jazzgitarre. Es folgte ein Studi-
um in klassischem Gesang an 
der renommierten Hochschu-
le für Musik in Karlsruhe – und 
eine einzigartige Karriere. Sein 
meistgesehener Autritt war mit 
Sicherheit die Eröfnung der 
Formel 1 auf dem Nürburgring 
2006, wo er mit seinem langjäh-
rigen Partner Jay Alexander vor 
einer Milliarde Fernsehzuschau-
er weltweit die deutsche Natio-
nalhymne sang. Seit 1998 brach-
ten die beiden viele erfolgreiche 
Alben heraus. 

Live-Programm

Im Live-Programm zu „Die per-
fekte Afäre“ erzählt der Sän-
ger Geschichten über Frau-

en, Flirts und Femme Fatales 
und kreiert dabei einen unwi-
derstehlich swingenden Sound, 
der das Publikum wie magisch 
auf das Tanzparkett zieht. Die 
Stimmung des Albums  gleicht 
einem Streifzug durch elegante 
Bars und prachtvolle Clubs. Mit 
Songs wie „Kussecht“, „High 
Heels“ und „Die perfekte Afä-
re“ wickelt Marc Marshall sein 
Publikum um den Finger. 
Und mag er dafür als „Macho“ 
getadelt werden, geht der unge-
nierte Romantiker mit einem 
schelmischen Augenzwinkern 
darüber hinweg. Denn nicht 
nur die Frauen lieben Marc Mar-
shall –  auch die Männer können 
sich bei ihm die eine oder ande-
re charmante Geste abschauen.  
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AKTIV IN DIE ZUKUNFT/  

SENIOREN HEUTE

www.hoergeraete-langer.de

Kostenfreies Info-Telefon:

0800 0935370 

Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger

In-dem-
Ohr-
Typ?

oder
Hinter-
dem-

Ohr-Typ? 

Machen Sie den 

kostenfreien und 

unverbindlichen Test

in nur 10 Minuten! 

Welcher 

HÖRTYP 
sind Sie? 

Hörgeräte LANGER

Das Beste für Ihre Ohren!

Gibt es eine schönere Mo-

tivation, als anderen etwas 

Verlorengegangenes zurück-

zugeben und damit zu helfen, 

wieder besser hören zu kön-

nen? Dafür setzt sich das enga-

gierte Team von Rudolf Langer, 

dem Unternehmensgründer, 

täglich mit außergewöhnlich 

hochwertigen Hörsystemen, 

mit einer exzellenten Beratung 

und einem umfassenden Ser-

vice ein. Dies geschieht mit 

viel Feingefühl und dem tief-

gehenden Verständnis für die 

Anliegen und Wünsche der 

Kunden. Neben einem  hohen 

Qualitätsversprechen wird den 

Hörgeräteträgern ein hohes 

Maß an Empathie und Kom-

petenz in den Fachgeschäften 

entgegengebracht.

„Wenn meine Kunden zufrie-

den sind, macht mich das 

glücklich“, so Rudolf Langer. 

Dies ist wohl eines der ent-

scheidenden Erfolgsrezepte 

auch für die kommenden Jah-

re.

Rudolf Langer, Gründer und Inhaber  

des Unternehmens, Hörakustikmeister 

und selbst Hörgeräteträger

Anzeige

Foto: djd/Traumeel/thx

(djd/red). Eine schlankere Li-
nie, ein gesünderer Körper und 
Spaß mit Gleichgesinnten - es 
gibt viele Gründe für Frauen, 
sportlich aktiv zu werden. 
Gerade im Alter 50plus legen 
viele noch einmal richtig los, 
um länger jugendlich und it 
zu bleiben. Fitnesstraining, 
Aerobic, Gymnastik, Schwim-
men, Aquaitness und Wan-
dern sind bei Frauen laut einer 
Forsa-Umfrage im Autrag der 
Techniker Krankenkasse (TK) 
deutlich mehr gefragt, als bei 
Männern, beim Vereinssport 
hat das Turnen die meisten 
weiblichen Mitglieder. Und 
weil die Zielgruppe wächst, 

gibt es immer mehr Angebote: 
So gehören Yoga und Pilates 
heute fast überall zum Stan-
dard, Core-Training formt die 
Taille und beim „Spinning“ 
schwitzt man in der Gruppe 
auf dem Indoorbike. Beliebt 
ist auch Fitness-Tanz wie Bol-
lydance oder Latin-Dance.
Wer jetzt Lust bekommen 
hat, indet sicher das Richtige 
für einen aktiven Start in den 
Herbst. Doch gerade Ungeübte 
und Ältere sollten anfangs 
nicht übertreiben, aufwärmen 
und dehnen sind Plicht, auch 
die Entspannung hinterher 
sollte nicht zu kurz kommen - 
etwa in der Sauna. 

Fit ab fünfzig

Foto: monkeybusinessimages/iStock.com/spp-o

(spp-o/red.) „Wo habe ich nur 
meinen Schlüssel hingelegt?“ 
Hin und wieder lässt die Er-
innerung jeden von uns ein-
mal im Stich. Solche kleinen 
Schaltprobleme sind besonders 
in stressigen Momenten nor-
mal. Was hilt unseren grauen 
Zellen? Bewegung! Bringen Sie 
deshalb regelmäßig Ihren Kreis-
lauf in Schwung. Denn so för-
dern Sie die Durchblutung des 

Gehirns – das wirkt sich positiv 
auf unsere Gedächtnisleistung 
aus. Schon zwei- oder dreimal 
lottes Laufen, Schwimmen 
oder Radfahren pro Woche hal-
ten die grauen Zellen it. Eben-
falls ideal: Tanzen. Denn hier ist 
Koordination gefragt und wir 
müssen über Schritte, Drehun-
gen und Haltung nachdenken. 
So entstehen im Gehirn neue 
Nervenverästelungen.

Wer rastet, der rostet
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Achtung - Achtung
Ankauf von privat: Gold aller Art, 
Münzen aller Art, Uhren, Schmuck, Pelze und alte Tischde-
cken, Silber aller Art, zahle bar vor Ort Höchstpreise - mehr 
als jeder andere! 100 % Diskretion - seriöse Abwicklung

Mobil Mo. - So. 0157 70446697 



Bei Geschäftsab-wicklung Bonus 25  €



Kalenderwoche 45

2. - 8. November 2015

Bauen – Renovieren – 

Einrichten
Fit, schön & gesund

Heimische Produkte
Motorwelt

Energieratgeber

Kalenderwoche 46

9. - 15. November 2015

Kalenderwoche 47

16. - 22. November 2015

Kalenderwoche 48

23. - 29. November 2015

Planen Sie Ihre Kommunikation für November 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Vollverteilung in 

Eberstadt, Forchtenberg, 

Gundelsheim, 

Neckarzimmern

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 29.

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoNov.

2015

Steuern sparen – 

Proi tieren von der 

richtigen Beratung

Ihr gutes Recht

Versicherungen

Entertainment zu 

Hause und unterwegs

Reise und Freizeit
Weihnachtseinkaufs-

bummel

Weihnachts-

einkaufsbummel

Wir heiraten

Vollverteilung in 

Erlenbach, Frankenbach, 

Möckmühl, Ravenstein, 

Sulmtaler Woche (Eberstadt), 

Untereisesheim

Vollverteilung in 

Bad Wimpfen, Billigheim, 

Hardthausen

Aktiv in die Zukunft / 

Senioren heute

Weihnachts-

einkaufsbummel

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-

teilungstermine, die im November 2015  in den Amts- und 

privaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen 

Ihre Werbeplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbe-

maßnahmen und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

Suche

Bauplatz
in Langenbrettach und Umgebung
Telefon 0157 57308925

IMMOBILIEN

Tel. 0 71 32 / 3 40 69 29

Wir suchen verkehrsgünstige 

Standorte (z.B. Zaun, Grünfläche)

für Werbeschilder ca. 100 x 50 cm.

WERBEFLÄCHEN GESUCHT

www.polsterwelt-obereisesheim.de

gegen 
Bezahlung

Eine Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt

 ist die ideale Art um 

Danke zu sagen
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www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 19.10.2015 bis 24.10.2015

mageres Rinderhackfleisch
vom Hohenloher Weiderind 100 g 0,90 €
saftiger Schweinekrustenbraten  100 g 0,80 €
frische, grobe Bratwurst 100 g 0,90 €
Hausm. Leber- und Blutwurst 100 g 0,75 €
Bio Bühlertaler Dorfkäse 100 g 1,80 €

Frisches Kraut, Kutteln, hausgemachte Maultaschen

Geöffnet von Donnerstag, 29. Oktober 2015
bis einschl. Sonntag, 1. November 2015

Auf Ihren Besuch freuen sich

Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Tel. 07139 7524 oder 18262 Je
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12 Uhr Fassanstich durch die Bürgermeister

der beteiligten Kommunen mit Freibier

16 Uhr Inbetriebnahme des Windparks 

durch Ministerpräsident Winfried Kretschmann

und Umweltminister Franz Untersteller

Für leibliches Wohl (Essen und Getränke je 1€),

musikalische Begleitung sowie ein Kinder-

www.zeag-energie.de
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programm ist gesorgt (Hüpfburg, Energieclown 

und Kinderbasteln). Es bewirten »Naturtalent« 

und die örtlichen Vereine.

Bus-Shuttle 11.30–18.30 Uhr: ab Widdern,  

Wilhelm-Frey-Halle und dem Parkplatz  

DLR Lampoldshausen. Am Festgelände selbst, 

dem Seehaus in 74259 Widdern  

gibt es leider keine Parkmöglichkeiten.

Praxis Dr. Christoph Franze
Chirotherapie, Naturheilverfahren, Akupunktur
Schulstraße 11 • Langenbeutingen • Tel. 07946 2232

URLAUB
vom 2.11.2015 bis 6.11.2015

VERTRETUNG:  Alle anwesenden Kollegen und Kolleginnen

Praxis Dr. Häublein
Hausarzt - Internist - Neuenstadt

Die Praxis ist vom 26.10. bis 6.11. geschlossen
Vertretung in Notfällen durch die Praxen

H. Frieben, Dr. Jakob, Dr. Brandsch sowie durch den hausärztlichen Bereitschafts-
dienst am Plattenwald, an den Wochenenden/Feiertagen sowie wochentags ab 18 Uhr

BETRIEBSFERIEN

Gute Infos die ganze Woche –
 

Ihr Amtsblatt 

der Gemeinde 
Langenbrettach
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 

G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner i nden Sie 

auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 

card@nussbaum-medien.de

Jetzt proi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Karten für 

Rhein-Neckar-Löwen vs. 

SC DHfk Leipzig
SAP Arena, Mannheim

Teilnahmeschluss: Montag, 26.10.2015

Jeden Monat 20x2 Tickets 

für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH

Monatliche Auslosung 

von April bis Oktober 2015

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 
Burgfestspiele 2015
Schlossstr. 12, 74249 Jagsthausen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den Erwachsenen-
Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Sportcenter Oedheim
10 € Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 
einer Fitness-Kurse-Flatrate (Laufzeit 12 Monate)
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen im 
großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-
ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 
Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Str. 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstr. 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

RappSoDie 
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad 
zum 3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Neckarstr. 5, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpl ege-Praxis
Zu jeder Fußpl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

Auto & Technik Museum Sinsheim

1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis (gilt für 

die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 

nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-

inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 

bei den teilnehmenden Partnern kann bei 

Anlässen aller Art gespart werden: von 

Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 

die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 

Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de
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ANGEBOT
für Samstag, 24.10.2015 und 

Mittwoch, 28.10.2015

Gyros gewürzt kg 7,00 €
Schweine let kg 10,00 €
Rinderbraten kg 9,50 €
gekochte Rippchen kg 6,50 €
Weißwurst kg 7,50 €
Schinkenwurst kg 7,50 €
gerauchter Bauch kg 5,50 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Hofmetzgerei Meister KG 
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten: 
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Pro s für:
Kfz-Reparaturen, Reifen, Räder und Zubehör

Winterreifen-Umsteckaktion

am Samstag, 24.10.2015

 In der Zeit von 8.00 - 12.00 Uhr stecken wir Ihnen
Ihre Winterräder um.

Gratis 2-kg-Beutel Äpfel von der
Familie Ehrenfeld

Wir bitten um Terminabsprache unter 07139 932166

Gerne bieten wir Ihnen auch passende Winterreifen an:

Angebot:

GT-Radial Champiro WinterPro 
195/65R15 91T 46,00 €/Reifen
Vredestein Snowtrac 3
205/55R16 91H 83,00 €/Reifen

Preise verstehen sich inkl. MwSt. ohne Montage

Benzstr. 1, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139 932166

 Brettacher Str. 13
     74196 Neuenstadt-
         Cleversulzbach
             Tel. 07139 452086

Restaurant
   Café

Zur Kirchweih 
vom 24.10.2015 - 26.10.2015 

laden wir herzlich ein
Geänderte Öffnungszeiten

am Sonntag, 25.10. auch abends geöffnet
am Montag, 26.10. auch mittags geöffnet

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Seebold

Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? 

Volksbank
Hohenlohe eG

Tel.: 07946 8789
www.vb-hohenlohe.de

Ich bin TeilhaBÄR. Und du?

Werde Mitglied und erhalte als Dankeschön unseren 
knuddeligen TeilhaBÄR von Sunkid geschenkt!

Teilnahmebedingungen:
Einen TeilhaBÄR erhält, wer zwischen dem 19. Oktober 2015 und dem 
6. November 2015 Mitglied der Volksbank Hohenlohe eG wird und bis 
31. Dezember 2015 das 13. Lebensjahr nicht vollendet hat. 
Nur solange der Vorrat reicht.

  Weltsparwoche 

 vom 

26. bis 30.10.2015!
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1)  Für private Neuausleihungen ab 50.000 €, 10 Jahre fest, effektiver Jahreszins 1,40 %, 

Be leihung bis 60 % der Anschaffungs-/Herstellungskosten, Angebot freibleibend. 

Repräsentatives Beispiel: Annuitätendarlehen, Darlehensbetrag 50.000 €, gebundener 

Sollzinssatz 1,59 %, Sollzinsbindung 10 Jahre, 3 % Tilgung, monatliche Annuitätsrate 

191,25 € (Zins und Tilgung), effektiver Jahreszins 1,60 %, Laufzeit bis 30.07.2042. 
2)  Für private Neuausleihungen ab 50.000 €, 15 Jahre fest, effektiver Jahreszins 1,70 %, 

Be leihung bis 60 % der Anschaffungs-/Herstellungskosten, Angebot freibleibend. 

Repräsentatives Beispiel: Annuitätendarlehen, Darlehensbetrag 50.000 €, gebundener 

Sollzinssatz 1,88 %, Sollzinsbindung 15 Jahre, 3 % Tilgung, monatliche Annuitätsrate 

203,34 € (Zins und Tilgung), effektiver Jahreszins 1,90 %, Laufzeit bis 30.08.2041. Stand 

28.09.2015. Weitere Informationen in über 100 Filialen, unter www.ksk-hn.de oder über 

die Serviceline 0800 1620500. 

Im Handumdrehen zum Eigenheim.

Die Sparkassen-Baufinanzierung.
Top-Konditionen. Individuelle Lösungen. Faire Beratung. 

Baufinanzierung

1,39% 
gebundener Sollzinssatz1)

10 Jahre fest

1,69 % gebundener Sollzinssatz2)

15 Jahre fest

CLEVERSULZBACHER STRASSE 21 · 74243 LANGENBRETTACH
TELEFON 07139 9361888

DEUTSCH-ITALIENISCHE KÜCHE

Öffnungszeiten:  Di. - Fr. 16.30 Uhr - 24.00 Uhr
 Sa. 14.30 - 24.00 Uhr 
 So. und Feiertag 10.30 - 24.00 Uhr

Ab sofort Lieferservice

Ab Freitag, 23.10. bis einschl. Sonntag, 1.11.2015 ist unsere

Besenwirtschaft
täglich ab 11 Uhr wieder geöffnet
Spezialitäten: Siedfleisch, Winzer-
toast, hausgemachte Maultaschen 
in 6 Variationen

Auf Ihren Besuch freut sich

Familie Schmetzer
Hardthausen-Kochersteinsfeld
Birkenweg 1, Telefon 07139 2287

Anzeigen helfen verkaufen!
Sich informieren heißt, wöchentlich das

Amtsblatt zu lesen.
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